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S   Immobilien-Center 
Ein starkes Team - wir für Sie!

Ihr Ansprechpartner für den Bereich Grevenbroich:
Patrick Piel. 

Besuchen Sie uns in Neuss, Meererhof 1, oder 
kontaktieren Sie uns per Telefon: 0 21 31 / 97 40 00 
oder E-Mail: info@sparkasse-neuss.de.

Weitere Informationen unter: 

www.sparkasse-neuss.de/immobilien

S  Sparkasse 
 Neuss

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Wir suchen für ausgesuchte 
Käufer laufend Objekte!

Wir vermarkten auch Ihre Immobilie 
professionell und erfolgreich.

Über 25 Jahre

Erfahrung!
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Liebe Leserinnen und Leser,
im letzten StattBlatt feierten wir unseren 10. Geburtstag und in dieser Aus-
gabe würdigen wir die zehnjährige Arbeit der Grevenbroicher Existenzhilfe/
Die Tafel. Wolfgang Norf und sein Team leisten hier in aller Stille Großartiges 
zur Unterstützung von Hilfebedürftigen. Am 11. Juli wird jetzt ein großes Som-
merfest gefeiert, schauen Sie doch vorbei.

 Am 13. September 2015 steht die Bürgermeisterwahl an. Dazu hatten wir (wie 
bei den vielen Wahlen zuvor) geplant, alle Kandidaten in unserer „Kandida-
tenrunde“ ungekürzt und ungewürzt zu Wort kommen zu lassen. Zwei der 
eingeladenen Bewerber „witterten“ in dem kostenfreien Angebot des Statt-
Blatts eine böse Falle, schließlich engagiere ich mich ja auch politisch. Man 
mutmaßte sogar, es könnten Texte bewusst verfälscht werden bzw. andere 
Kandidaten würden bevorteilt. Das war ein Lehrstück nicht der Demokratie, 
sondern des Verfolgungswahns, dem mancher, der nach Höherem strebt, er-
liegen kann. Nach „Shit-Storm“ über Facebook wurde klar, dass Menschen 
dieser Prägung niemandem gut tun, außer vielleicht sich selbst. Bei uns hat 
sich die Lust auf eine faire Kandidatenrunde gelegt, stand doch zu befürchten, 
dass solche Miesmacher und deren destruktiver „Freundeskreis“ die faire 
Veröffentlichung für ihre billige Propaganda missbrauchen. Wer auf Presse-
pflichten pocht und auf der anderen Seite die Pressefreiheit demonstrativ in 
die blaue Tonne stopft, vermittelt schon ein fragwürdiges Bild seines Demo-
kratieverständnisses ...

Noch etwas Wichtiges in eigener Sache: Bereits die nächste StattBlatt-Aus-
gabe wird nicht mehr in die Haushalte verteilt, sondern ausschließlich über 
gut 300 Auslagestellen in Grevenbroich und Umgebung erhältlich sein. Wenn 
Sie das StattBlatt am letzten Freitag im Monat auf jeden Fall in Ihrem Brief-
kasten wünschen, können Sie es abonnieren. Achten Sie bitte auf unsere Son-
derseite zum Thema.

Ihr 
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Der Spitz(en) Bäcker

Auf dem Wiler 26 | GV-Gustorf | 0 21 81-24 20 24
Mo-Fr 5.00 - 18.00 Uhr | Sa 5.00 - 12.30 Uhr | So 8.30 - 11.00 Uhr 

Auf dem Leuchtenberg 76 | GV-Frimmersdorf 
Mo-Fr 6.00 - 14.00 Uhr | Sa 6.00 - 12.00 Uhr | So geschlossen

Probieren Sie unsere Brote 
aus dem Original Holzbackofen!

Das Besondere an einem Brot aus dem Holzbackofen ist nicht nur das Aro-
ma, sondern auch die außerordentliche Frische, die Sie bei uns jeden Tag 
aufs Neue genießen können! Das macht uns einmalig im Rhein-Kreis Neuss.

Thomas Spitz mit Brotspezialitäten; frisch aus dem Holzbackofen.



Kurze Frage - Kurze Antwort 
wird präsentiert von ortho-top®:

Welches Reiseziel würden Sie den Lesern ans 
Herz legen? Und warum?

von Marina Habermann

ortho-top GmbH & Co. KG

Merkatorstraße 2 | 41515 Grevenbroich
Tel.: 0 21 81 . 756 93 - 0 | Fax: 0 21 81 . 756 93 - 22
www.ortho-top.de | info@ortho-top.de

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 8.30 – 18.00 Uhr 

Mi: 8.30 – 15.00 Uhr

Orthopädie-Schuhtechnik | Diabetec®-Partner | Rheumatec®-Partner | Einlagen
Sportschuhe | Kompressionsstrümpfe | Beratungszentrum Lymphologie 

Wir wissen, was läuft!

Bleiben Sie 
fußgesund!

Pauline Baltes:
In Agadir, Marokko, ist das 
Wetter perfekt. Der Wind 
macht die Hitze erträglich.

Marlene Schrödl:
Griechenland, besonders 
Rhodos, bietet alles: Meer, 
Berge und Ausflugsmög-
lichkeiten.

Kevin Korell:
London empfehle ich für 
historisch Interessierte 
und für Partygänger. Aller-
dings ist die Stadt teuer.

Abdal Mohammed:
In Österreich kann man 
super Ski fahren.

Doris Georg:
Im Winter Südafrika, weil 
dann dort Sommer ist. An-
sonsten Thailand, dort ist 
es sehr schön.

Sigrid Breuker:
In Italien gibt es gutes  
Essen und günstige Un-
terkünfte, ebenso einen 
tollen Strand und Aus-
flugsmöglichkeiten.

Laura Müller:
Amsterdam ist eine schö-
ne Stadt.

Der neue Opel KARL: 
Der Stadtflitzer, der mehr kann

Der neue Opel KARL feierte am 20. Juni 2015 
seine offizielle Premiere an allen Opel Stand-
orten. Der kleine Stadtflitzer zeigt dabei, wie 
viel Auto in einem Kleinstwagen stecken kann. 
Der Opel KARL ist nicht nur wahnsinnig ver-
nünftig, er hat vor allem alles, was man von 
einem Auto erwarten: fünf Türen, Platz für fünf 
Personen, hervorragenden Komfort, ein fan-
tastisches Fahrverhalten sowie Assistenzsy-
steme der Spitzenklasse.

Karl Fahrer können sich neben Innovationen aus der 
Oberklasse, wie die Einparkhilfe hinten, den Spu-
rassistenten, die Sitz- und Lenkradheizung oder den 
Geschwindigkeitswarner, auch über den optional be-
stellbaren City-Modus freuen. Durch diesen Fahr-
modus nimmt der Karl auch engste Kurven kinder-
leicht und das Einparken wird auch in der engsten 
Parklücke zum Vergnügen.
KARL kann sich auch in Sachen Sicherheit mit den 
Großen messen. Seine umfassende Sicherheitsaus-
stattung enthält sechs Airbags, Elektronisches Sta-
bilitätsprogramm Plus ESP, Berg-Anfahr-Assistent, 
Spurassistent und Nebelscheinwerfer mit inte-
griertem Abbiegelicht. Doch auch von innen zeigt der 
kleine KARL seine wahre Größe. Über fünf Türen 
lassen sich bis zu 1.013 Liter Gepäckvolumen flexi-
bel verstauen. Dank der umklappbaren und teil-
baren Rückbank lassen sich auch sperrige Teile pro-
blemlos transportieren.
Und unter der Haube? Der innovative 1.0 ECOTEC® 
3-Zylinder-Motor mit 55 kW (75 PS) bringt den leich-
ten KARL fix auf Touren. Durch einen glänzenden 
Emissionswert von 99 g/km CO2 (104 g/km CO2 ohne 
ecoFLEX Paket) verhält er sich auch gegenüber der 
Umwelt vorbildlich. Das hochmoderne 5-Gang-
Schaltgetriebe macht den KARL sogar ideal für lan-
ge Autobahnfahrten.
Wer den neuen Opel Karl live erleben möchte, kommt 
in einen der Autozentrum WEST Standorte nach 
Mönchengladbach, Viersen-Dülken, Jüchen oder 
Grevenbroich. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter: www.az-west.de
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Schützenturm steht bald an der Sparkasse

Nun steht er fest, der Standort für den „Schützenturm“ des Bürger-
schützenvereins Grevenbroich – die fünf Meter hohe Stahlskulptur, 
entworfen vom Grevenbroicher Künstler Jörg Schröder, soll seine 
Heimat auf dem Außengelände der Sparkasse finden, gleich am Geh-
weg der Karl-Oberbach-Straße. Die Idee für den Standort kam von 
Mitarbeitern der Sparkasse, die gleichzeitig im BSV-Vorstand aktiv 
sind. Viel Überzeugungsarbeit brauchte es nicht: „Wir unterstützen 
das Projekt gerne. Es ist ein Symbol für das gesamte Schützenwesen 
im Grevenbroicher Stadtgebiet“, erklärte Dietmar Mittelstädt, stell-
vertretendes Vorstandsmitglied der Sparkasse Neuss. In die Zinnen 
des etwa acht Tonnen schweren Turmes wird Schröder die Wappen 
der 20 Bruderschaften, Schützen-, Kirmes- und Heimatvereine inte-
grieren. Im Inneren werden die Signets des Grevenbroicher Regiments 
angebracht.  Das Kunstwerk wird von vier Seiten durch baumförmige 
Aussparungen begehbar sein und soll von innen beleuchtet werden. 
Finanziert wird es durch Spenden und viel Eigenleistung engagierter 
Schützen. Die Aufstellung des Turms ist für den 13. August geplant, 
rechtzeitig vor dem Grevenbroicher Schützenfest. 

250.000 Euro in 17 Jahren gespendet
Zu ihrer jährlichen Jahreshauptversammlung trafen sich im Juni die 
Mitglieder des Förder- und Freundeskreises des St. Elisabeth-Kran-
kenhauses Grevenbroich e.V. im Seminarzentrum des Kranken-
hauses. Der Vorsitzende Peter Pick bedankte sich in seinem Jahres-
bericht für das Engagement aller Mitglieder. Er stellte die Aktivitäten 
des abgelaufenen Jahres dar und verwies auf einige größere Einzel-
spenden, die der Förderkreis im vergangenen Jahr erhielt, unter 
anderem eine Spende von 5.000 Euro von der Familie eines Patienten 
aus Neuss. Seit seiner Gründung im Jahr 1998 hat der Verein dem 
Krankenhaus mehr als 250.000 Euro aus Spenden und Mitgliedsbei-

trägen zur Verfügung gestellt. Gemäß Satzung des gemeinnützigen 
Vereins wurden damit Anschaffungen zur Optimierung der medizi-
nisch-technischen Ausstattung sowie für eine zeitgemäße Ausstat-
tung im stationären Versorgungsbereich am Kreiskrankenhaus  
Grevenbroich St. Elisabeth finanziert. Auch die Mitglieder der Be-
triebsleitung des Kreiskrankenhauses Grevenbroich St. Elisabeth 
nahmen an der Jahreshauptversammlung teil. Krankenhausdirektor 
Ralf H. Nennhaus bedankte sich für die langjährige und vertrauens-
volle Zusammenarbeit. „Das Engagement des Fördervereins stellt 
für unser Haus eine wertvolle Unterstützung dar.“ Im Anschluss an 
die harmonische Sitzung sprach der Chefarzt der Kliniken für Kar-
diologie, Pneumologie und Geriatrie, Professor Bernhard Höltmann, 
in einem hochinteressanten Vortrag über „Sicherheitsaspekte der 
Arzneimitteltherapie im Alter“. Der Förderverein freut sich über jede 
Spende und insbesondere auch über neue Mitglieder. Weitere Infor-
mationen über den Förderverein finden Sie auf der Internetseite des 
Krankenhauses unter: www.rkn-kliniken.de

Grevenbroich wird bunter -
biologische Vielfalt und Nachhaltigkeit

Unter dem Slogan „Grevenbroich wird bunter“ haben am 10. Juni  
Schulen, Vereine und Initiativen aus Grevenbroich vorgestellt, wie 
sie die Umwelt und die Artenvielfalt aktiv unterstützen. Wie bereits 
in den vergangenen Jahren präsentierten sich die im Schulnetzwerk 
BnE (Bildung für nachhaltige Entwicklung) zusammengeschlos-
senen Schulen gemeinsam mit BUND, ADFC, der Schutzgemein-
schaft deutscher Wald, dem Schneckenhaus, dem Imkerverein und 
der Bürgeraktion „Orkener Park“ in der Grevenbroicher Fußgänger-
zone neben dem Marktplatz mit ihren Beiträgen zur Artenvielfalt 
und zum Umweltschutz.
Das Pascal- und Erasmusgymnasium, die Käthe Kollwitz Gesamt-
schule, die Mosaikschule und das Schneckenhaus erhielten darüber 
hinaus von der Bürgermeisterin noch bunte Hausnummern verliehen 
als Auszeichnung für den Einsatz zur Artenvielfalt. Diese Hausnum-
mern können auch an Privatleute oder Firmen verliehen werden, 
wenn sie sich aktiv für die Artenvielfalt einsetzen. Vom Kompost-
haufen, dem Anlegen einer Totholzhecke über die Anpflanzung hei-
mischer Gehölze bis hin zum Bezug regenerativer Energien oder der 
Nutzung des Fahrrades statt des Autos, das alles hilft, die biolo-
gische Vielfalt zu erhalten. Infos, wie man eine bunte Hausnummer 
bekommen kann, gibt es im Schneckenhaus.

Das Modell des neuen „Schützenturms“ begeisterte nicht nur Bürgermeisterin Kwasny.

Eine Spendenübergabe durch den Vorstand des Förder- und Freundeskreises des St. Elisabeth-Krankenhauses.

Hausnummern wie diese können an Privatleute oder Firmen verliehen werden, wenn sie sich aktiv für die 
Artenvielfalt einsetzen.
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Besuch aus St. Chamond an 
Christi-Himmelfahrt
Traditionell besuchten uns an Christi Himmelfahrt wieder Bürgerinnen 
und Bürger aus unserer französischen Partnerstadt St. Chamond. Am 
Freitag stand ein gemeinsamer Besuch in Xanten auf dem Programm. 
Am Samstagmorgen konnten sich die Grevenbroicher Bürger an einem 
Stand auf dem Markplatz über die Partnerstadt informieren oder auch 
Käse und Wurst aus der Gegend von St. Chamond kaufen. Höhepunkt 
war die Ankunft der 12 Radfahrer, die die Strecke von 1005 km zwischen 
den beiden Partnerstädten innerhalb von 8 Tagen ohne Pannen bewäl-
tigt hatten. Unter großem Applaus rollten die Radler gegen Mittag am 
Museum vor und wurden von unserer Bürgermeisterin Frau Ursula 
Kwasny begrüßt. Am Abend fand ein gemeinsames Abendessen statt, 
bei dem Bernard Chave für seine langjährige Arbeit als Präsident des 
französischen Partnerschaftsvereins geehrt wurde und sein Amt nach 
17 Jahren Tätigkeit an Michel Bezacier abgab. Als Resümee für den 
Besuch ein Zitat aus dem Internetauftritt der Radfahrer: „Es fehlen die 
Worte zu beschreiben, wie uns die Großzügigkeit und Freundlichkeit 
unserer Gastgeber berührt hat. Ein großes Dankeschön an alle, die 
zum Erfolg dieser Tage beigetragen haben, und dass der Geist des 
Treffens und der Teilnahme lange weiterlebe, so reich an Momenten 
der Menschlichkeit und der Sportlichkeit.“

Juks-Tanzaufführung begeisterte 
gut 450 Zuschauer 
Wer einen guten Platz ergattern wollte, der musste sich auch in die-
sem Jahr früh in die Schlange vor der Alten Feuerwache einreihen; 
der Andrang bei der schon traditionellen Tanzaufführung der JUKS 
zum Semesterende war auch diesmal riesengroß. „Romeo und Julia“ 
stand auf dem Programm, bei dem insgesamt 133 Kinder im Alter 
von 9-15 Jahren zeigen konnten, was sie tänzerisch in den ver-

gangenen Monaten auf die Beine gestellt haben. – Die Kinder be-
geisterten mit ihren Choreographien zu mitreißenden Songs Jung 
und Alt. Sie alle rissen mit dem, was sie von September 2014 bis Juni 
2015  einstudiert hatten, die Zuschauer mit. Und das waren einige: 
456 Karten waren an den drei Aufführungs-Abenden insgesamt ver-
kauft worden - jedes Mal ein volles Haus. 

Caféchen 55 plus
Das städtische Familienzentrum Wirbelwind in Grevenbroich-We-
velinghoven lädt wieder zu Wirbelwinds „Caféchen“ ein. Das Café 
möchte sich als beliebter Treffpunkt für alle interessierten Men-
schen ab 55 Jahren etablieren und öffnet an folgenden Donnerstagen 
erneut seine Pforten: 25.06.2015, 23.07.2015, 27.08.2015, 24.09.2015, 
22.10.2015, 26.11.2015 und 17.12.2015 jeweils in der Zeit von 14.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr. Bei Plätzchen und Kaffee wünscht man sich ein reges 
Miteinander der Generationen. Anmeldungen nimmt die Leiterin des 
Familienzentrums, Frau Luppa, unter Telefon 02181-72583 gerne 
entgegen.

Jürgen Wirtz - ausgezeichnet für  
25-jährige Vereinsarbeit

In einem feierlichen Rahmen verlieh 
Kreissportwart Wolfgang Hellmund 
dem 2. Vorsitzenden des Traditions-
vereins aus Wevelinghoven die gol-
dene Ehrennadel samt Urkunde. Jür-
gen Wirtz trat 1980 in den Tennisverein 
ein. Es folgten schnell diverse Mei-
stertitel in Einzel, Doppel und Mixed. 
Von 1989 bis 1996 stellte er seine 
Arbeit für den Verein als 1. Jugend-

Die Radler aus St. Chamond erreichten nach 1005 km Grevenbroich.

Spannende Choreographien sorgten für 
Stimmung in der Alten Feuerwache.
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wart zur Verfügung und kümmerte sich um den Tennis-Nachwuchs. 
Bis 2003 war er 2. Jugendwart, ehe er 2003 zum 2. Vorsitzenden 
gewählt wurde. Im Rahmen seiner Dienste als Jugendwart betreute 
er bis zu 7 Jugend-Medenmannschaften und bis zu 100 Kinder im 
Verein. Jürgen Wirtz lässt für „seinen“ Verein alles stehen und lie-
gen. So fährt er beispielsweise nach einem 3-wöchigen Kanada-
Urlaub erst in den Club bevor es weiter nach Hause geht. Maßgeb-
lich mitverantwortlich war der tennisbegeisterte Familienvater an 
dem Bau eines großen Außengrills, der Erneuerung der Kläranlage 
und der Terrasse sowie an der neuen Nutzung des Platzes Nummer 

4, der mit Kunst-Rollrasen versehen wurde. Die Sturmschäden aus 
2014 wurden unter seiner Regie beseitigt.

Hallenbodenspende für TV Orken
Bei einem Besuch der Sparkasse Neuss in Elsen durfte der Turn-
verein Orken als Unterstützung für den neuen Hallenboden eine 
Spende entgegennehmen. Präsident Heinz-Peter Korte bedankte 
sich bei Herrn Elsemann und Herrn Heinrichs für die große 
Spende in Höhe von 7.000 Euro. Der Vorstand sagt hierfür auch im 
Namen der Mitglieder herzlichen Dank.

Petra Uijtdewilligen: 
Verblüffendes in der Post Apotheke

Alle zwei Monate präsentiert die Gustorfer Post 

Apotheke eine Künstlerin/einen Künstler unserer 

Stadt. In Folge von Brigitte Schalenberg (Digitale 

Bildkunst) und der Malerin Hilde Martin zeigt Ih-

nen in den nächsten Wochen die Neuenhausener 

Malerin Petra Uijtdewilligen einige ihrer Arbeiten. 

Die in Gera/Thüringen geborene Künstlerin hat 

sich nach einer Ausbildung bei Manfred Hönig in 

Aquarell- und Ölmalerei besonders der Trompe-

l óeil Malerei zugewandt. Falls Ihnen dieser Be-

griff noch unbekannt ist: Darunter versteht man 

eine illusionistische Darstellung; dem Auge wird 

eine Dreidimensionalität vorgetäuscht. Beson-

ders in Wand- und Deckenmalereien wurde und 

wird diese Technik gerne angewandt. „Mit mei-

nen Bildern möchte ich überraschen. Dem Rea-

lismus und der Liebe zum Detail habe ich mich 

mit Hingabe verschrieben.“

Petra Uijtdewilligen hat bisher unter anderem 

im Zeughaus Neuss, dem Romaneum, der 

Stadthalle Neuss, in Düsseldorf, Bad Salzuflen 

und auch in Grevenbroich ihre Werke ausgestellt. Im Museum Villa Erckens, 

aber auch in den Museen Saint-Chermont und Auerbach waren ihre Arbeiten 

zu bewundern. 

Auf dem Wiler 30
41517 Grevenbroich
Telefon: 02181 – 70 50 13 0
www.post-apotheke.com

Juli und August 2015
Petra Uijtdewilligen
Am Steinacker 42
41517 Grevenbroich

Galeriefenster in der POST Apotheke

Glückliche Gesichter bei der Spendenübergabe der Sparkasse Neuss in Elsen.

Jürgen Wirtz freute sich sichtlich über seine Ehrenurkunde.
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Geschichten und Legenden aus dem Grevenbroicher Fußball

Drei Punkte ist besser als in die Hose geschissen
Franz Beckenbauer

Was wäre die Menschheit heute nur ohne das kleine Runde, 
das in das große Eckige befördert werden muss? Zwar gilt 
England allgemein als Mutterland des Fußballs, doch fanden 
schon viele Jahrhunderte vorher einige dem Fußball sehr 
ähnliche Turniere statt. In Deutschland wurde das erste Fuß-
ballturnier 1874 ausgetragen und als erster Fußballverein 
gilt hierzulande der „Dresden English Football Club“ (Grün-
dung: März 1874). Als 1900 der DFB gegründet wurde, kam 
schließlich eine gewisse Ordnung in die ganze Sache.

Die ersten Fußballvereine Grevenbroichs wurden zu Beginn des 
20. Jahrhunderts gegründet, so z.B. der SC Kapellen/Erft e.V. 
(1911), der TuS Grevenbroich e.V. (1911) und der BSV Wevelinghoven 
e.V. (1913). Gekickt wurde hier und in den zahlreichen anderen 
Ortschaften aber sicherlich schon viele Jahre zuvor – zwar ohne 
einheitliche Trikots oder die Aussicht auf einen Pokal, aber trotz-
dem mit mindestens genauso viel Ergeiz und Herzblut. 

Das waren noch Zeiten, als man sich per Fahrrad zum Auswärts-
spiel aufmachte oder vielleicht ein Plätzchen auf dem „Holzver-
gaser“ von Oehmens Jupp fand, der allerdings hin und wieder ge-
schoben werden musste (also der Holzvergaser, nicht Herr 

Oehmen). Als die Bälle noch aus echtem Leder waren und sich bei 
Regen voll Wasser sogen. Als man trotz Schnee und bei eisigem 
Wind über den Platz fegte. Als die Bezirksliga noch regelmäßig 
mehrere Hundert oder gar über 1000 Zuschauer ins Stadion lockte. 
Als die Spielergebnisse des Wochenendes am Sonntagnachmittag 
im Schaufenster der NGZ-Geschäftsstelle in der City ausgehangen 
wurden, wo sich bereits eine neugierige Menschentraube bildete. 
Oder als die allseits beliebte „Dritte Halbzeit“ noch mit alle Mann 

27. August 1975 spielte Heinz Mostert mit Bayer 05 Uerdingen gegen Franz Beckenbauer und den FC Bayern München © Heinz Mostert

TuS Fans auf dem Weg zum Spiel mit Holzvergaser von ‚Oehmes Jupp‘ © TuS Grevenbroich
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friedlich zusammen in der gemütlichen Stammkneipe gefeiert 
wurde. Unterm Strich wollte natürlich jeder immer gewinnen, nach 
einem Traumtor als Held vom Platz stolzieren und den Jubel der 
Zuschauer auskosten. Aber man musste auch ein guter Verlierer 
sein. Oder wie es einst Rolf Rüssman formulierte: „Wenn wir hier 
nicht gewinnen, dann treten wir ihnen wenigstens den Rasen ka-
putt ...“

chriSTa piel

Kicken für den guten Zweck

Am 21. August 1970 duellierten sich die „Alten Herren II Greven-
broich“ mit einer Prominentenmannschaft des WDR Köln – der „Eu-
rovisions-Elf“ – auf dem Rasen im Schlossstadion. Unter dem Motto 
„Prominenz am Ball“ spielte man zugunsten des Kinderheims  
St. Josef in Elsen. Den Anstoß des Turniers machte die Schauspie-
lerin Anija Gräfin Orlowska (Theater Berliner Allee, Düsseldorf). Für 
den WDR spielten u.a. Schauspieler Hans-Jörg Felmy, Fußballer 

Gerhard Harpers und Boxer Erich Schöppner. Initiator war Horst 
Piel, der damals zusammen mit seiner Frau Christa Piel und Fuß-
baller Willi Dicken kräftig die Werbetrommel rührte. „Wir haben in 
allen Ortschaften fleißig Plakate aufgehängt“, erinnert sich die da-
mals 26-Jährige. Mit „Flüstertüte“ fuhr man noch am Freitagnach-
mittag im Oldtimer durch alle Dörfer und warb für das Spiel. Für 
Kinder gab es sogar kleine Fähnchen. Horst Piel spielte selbst in der 
Grevenbroicher Mannschaft, während des Charity-Turniers ging die 
Organisation drumherum allerdings vor. Schon Tage vor dem Anstoß 
gingen zahlreiche Spenden bei der Sparkasse ein, hieß es in den 
„Düsseldorfer Nachrichten“. Außerdem standen auf den Theken der 
Gaststätten leere Weinbrandflaschen bereit, mit denen Spenden ge-
sammelt wurden. „Das Stadion war zum Anpfiff proppenvoll“, so 
Christa Piel, „und nach dem Spiel wurde gemeinsam im Alten 
Schloss gefeiert“.

Ein „Grevenbroicher Patentschuh“ würde dem Spiel 
gut tun ...

... ein Gedanke, der immer wieder durch die Köpfe zahlreicher Fuß-
ballfans und Sportreporter kreist, wenn das Spiel einfach nicht in 
die Gänge kommen will und es nach einer gefühlten Ewigkeit immer 
noch 0:0 steht. Tragisch auch, wenn ein Fehlpass den anderen jagt 
– da hat selbst der geduldigste Zuschauer irgendwann den einen 
oder andere Fluch auf den Lippen. Um die Ballführung zu verbes-
sern, flachere Schüsse zu 
ermöglichen und den Fuß-
ball so wieder in Schwung 
zu bringen, tüftelten drei 
große Fußballfans Anfang 
der 1950er Jahre an einem 
neuen Fußballschuh – Wil-
helm Titz und Schuhma-
chermeister Hubert Ho-
dissen aus Noithausen 
sowie Paul Pannes aus Gre-
venbroich. Der besondere 
Clou am Schuh: Die Schnü-
rung befand sind an der 
Rückseite bzw. an der Ferse 
des Schuhs, so dass der Rist vollkommen glatt war. Darüber hinaus 
waren Knöchel und Rist durch eingearbeitete Platten aus Kork vor 
Verletzungen geschützt. Für dieses ausgefallene und zweckmäßige 
Modell erhielten die drei Herren am 20. Januar 1955 sogar ein Patent 
(Patentschrift 922 572) vom Deutschen Patentamt. Wie der Schuh 
seinerzeit von der Fußballwelt bewertet wurde und ob er tatsächlich 
für mehr Tore gesorgt hätte, ist nicht bekannt.

ÜBrigenS ...

• Das ist wahre Fußballleidenschaft: Herbert Clemens – aufgrund 
seiner Haarpracht weit und breit als „der schwarze Herbert“ be-
kannt, begann 1977 beim TuS Grevenbroich. Er half noch mit An-
fang 40 bei Personalmangel gerne auf dem Feld aus und kickte 
regelmäßig im Bezirksliga-Team. Als er sein letztes Spiel in der 
2. Liga bestritt, war er bereits über 50. Logisch, dass er dem Fuß-
ball anschließend als Trainer treu blieb.

TuS Alte Herren gegen Prominentenauswahl WDR - hier die Spielerbank der „alten Herren“ 
Charity Turnier 1970 © Christa Piel

Die WDR Prominentenauswahl beim Charity-Turnier 1970 im Schlossstadion © Christa Piel
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heinz MoSTerT

Von Bundesliga- und Bus-Abenteuern

Schon als Kind wusste Heinz Mostert ganz genau, was er wollte – 
Fußball spielen! Auf dem schönen Rasenplatz am Steigerturm (durch 
die Abraumhalde zwischen Allrath und Neuenhausen später verlo-
ren gegangen) legte er beim damaligen VfB Allrath als 10-Jähriger 
den Grundstein für seine spätere Karriere als Profifußballer. Damals 
stand er noch im Tor. Wenn seine Schulkameraden für ihre Streiche 
mal den Hintern versohlt bekamen, hieß es im Hause Mostert: „Dann 
darfst du am Wochenende kein Fußball spielen.“ Absolute Höchst-
strafe! „Laut meiner Mutter habe ich dann immer gesagt, dass sie 
mich doch lieber schlagen solle“, erinnert er sich lachend. Langfri-
stig war es dem jungen Spieler im Tor allerdings zu langweilig und 
so mischte er kurz darauf als Feldspieler mit. Da er zu den Spielern 
gehörte, die aus der Mannschaft herausragten, wurde er zu Schu-
lungen und Trainings in Duisburg geschickt und landete schließlich 
beim VfB Neuss, der damals in der Regionalliga West spielte. 

„Nach fünf Jahren kam leider die Bundeswehr dazwischen, zu dieser 
Zeit noch 18 Monate lang. Es gab zwar eine Sportkompanie, der ich 
gerne beitreten wollte, doch das ist leider nicht gelungen.“ Nach der 
Bundeswehr ging er 1970 wieder zurück zum VfB Neuss und als die-
ser dann abstieg, wurde Heinz Mostert ‚reamateurisiert’ und begann 
beim TuS Grevenbroich. Das war dem ambitionierten Fußballer auf 
Dauer jedoch zu wenig. Bei einem Probetraining wurden Talents-
couts von Bayer 05 Uerdingen auf ihn aufmerksam. Diese Mann-
schaft wurde ab 1974 für sechs Jahre sein ‚Zuhause’. „Ich war damals 
natürlich sehr stolz, auch wenn mir die Entscheidung für den Profi-
fußball nicht ganz leicht fiel. Ich hatte damals eine gute Stelle bei 
VAW, die ich dafür aufgeben musste“, erinnert er sich. Aber der da-
malige Direktor hielt ihm den Rücken frei: „Er sagte, wenn ich nach 
einem halben Jahr feststellen sollte, dass es mit dem Fußball so 
nicht klappt, könne ich zurückkommen.“ Doch Heinz Mostert kam 
nicht zurück – vorerst. 

Die erste Zeit bei Bayer 05 Uerdingen war allerdings knallhart: 
„Die meisten Spieler hatten neben dem Training am Nachmittag 
einen Nebenjob bei Bayer am Vormittag. Da kam es durchaus mal 
vor, dass man morgens am Schreibtisch eingenickt ist, weil das 
Training am Vortag so anstrengend war.“ Umso beeindruckender 
war die Atmosphäre in den größeren Stadien. „Bei einem Aus-
wärtsspiel auf der Bielefelder Alm hatte ich das Gefühl, regel-
recht gegen eine riesige ‚Zuschauerwand’ zu laufen.“ Auch gegen 
Franz Beckenbauer bzw. Bayern München stand er auf dem Platz. 
1980 wechselte Heinz Mostert dann zum VVV Venlo, bevor er 1983 
schließlich seine Profikarriere beendete und zur damaligen VAW 
zurückkehrte. Dem Fußball blieb er jedoch nebenberuflich als 
Trainer treu, u.a. beim TuS Grevenbroich.

Anekdoten aus dem Fußballalltag könnte der heute 66-Jährige 
noch viele erzählen. „Auf dem Rückweg von einem Probetraining 
für Real Saragossa musste ich mit einem Überlandbus zum Flug-
hafen zurückfahren. An einem Busbahnhof machte dieser eine 
Pause und ich vertrat mir ein wenig die Beine. Meine ganzen Kla-
motten ließ ich im Bus. Als ich zurückkam bemerkte ich, dass alle 
Busse dort komplett gleich aussahen. Und als ich meinen Bus 
ausfindig gemacht hatte, fuhr dieser mir dann vor der Nase davon! 
Ich lief ihm mehrere 100 Meter hinterher, doch er hielt nicht an. 
Völlig niedergeschlagen kehrte ich zur Haltestelle zurück – da 
sah ich plötzlich einen Mann, der mit mir zusammen im Bus ge-
sessen hatte. Und tatsächlich, mein Bus stand noch an Ort und 
Stelle – ich war dem falschen Bus hinterher gerannt“, erzählt er 
lachend, „das habe ich jahrelang keinem erzählt, weil mir das so 
peinlich war.“ Umso schöner, dass man heute herzlich darüber 
lachen kann.

Spielszene Bayer 05 Uerdingen gegen den FC Bayern München, 27.8.1975 © Heinz Mostert

Wimpelaustausch mit Herthas Kapitän 1973 © TuS Grevenbroich

Spiel des VfB Gindorf (hinten stehend) gegen eine niederländische Mannschaft etwa gegen Mitte/Ende der 
1950er Jahre. Rechts im Bild Schiedsrichter Kroll © Heinz Faßbender
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www.neue-campagne.de

Mit der richtigen Technik  
werden Sie auch wahrgenommen. 

Besuchen Sie unsere Tagesredaktion

www.stattblatt.de

Fan mit Leib und Seele

Für König Fußball hatte der in Grevenbroich praktizierende Allge-
meinmediziner Dr. Josef Massia zeitlebens sehr viel übrig. Sein be-
vorzugter Ausruf „Läuferreihe vor!“ dürfte heute noch im Ohr des 
einen oder anderen Spielers oder Fans widerhallen. Tatsächlich ge-
brauchte er ihn selbst dann noch gerne, als dieses Fußballsystem 
gar nicht mehr aktuell war. Egal ob Heim- oder Auswärtsspiel, er 
war immer irgendwie „mittendrin statt nur dabei“. Zu Beginn der 
1950er Jahre besuchte er ein Auswärtsspiel in Odenkirchen, bei dem 
Grevenbroich 2:3 gewann. Als äußerst emotionaler Fußballfan macht 
er am Spielfeldrand lautstark auf sich aufmerksam und legte sich 
dabei vermutlich verbal mit ein paar Fans der gegnerischen Mann-
schaft an. Kaum war das Spiel abgepfiffen, verließ er schleunigst 
den Platz und flüchtete zunächst in den Wagen einiger anderer Gre-
venbroicher Gäste. Als sich jedoch eine immer größer werdende 
Menschenmenge um das Fahrzeug versammelte und sogar daran 
rüttelte, passte Dr. Massia einen kurzen, geeigneten Moment ab, 
hüpfte aus dem Wagen und rannte Hals über Kopf zu einem nahe 

gelegenen Behelfsheim. Kaum hatte er es erreicht, machte er einen 
geradezu filmreifen Hechtsprung durch ein geschlossenes (!!!) Fen-
ster und brachte sich vor der tobenden Meute in Sicherheit. Erst als 
etwas später die Polizei eintraf, traute er sich wieder heraus. Die 
ganze Aufregung nach dem Fußballspiel war allerdings umsonst: 
Das Spiel musste nämlich zu einem späteren Zeitpunkt wiederholt 
werden.

MarTin Sauer

Hart aber herzlich

Im Fußball gilt wie so oft auch im Leben: auf die richtige Mischung 
kommt es an. „Als Trainer habe ich immer sehr viel Wert darauf ge-
legt, dass das Zwischenmenschliche im Team stimmt. Die Gemein-
schaft muss intakt sein, damit es auf dem Platz läuft“, betont Martin 

Der Ball ist im Tor © TuS Grevenbroich
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Sauer, der in Fußballerkreisen nicht selten als ‚harter Hund’ galt. 
Angefangen hat er als Mittelstürmer, sein Bruder noch als Mittel-
läufer. Aufgrund einer schweren Fußverletzung fasste er jedoch den 
Entschluss, sein fußballerisches Talent im Tor zu perfektionieren 
– und wurde kurz nach Kriegsende mit nur 15 Jahren prompt in die 
erste Mannschaft des TuS berufen: „Es hat mir unheimlich viel Spaß 
gemacht, durch das Tor zu fliegen.“ 

Mit 18 wurde er Stammtorhüter beim TuS. Doch dabei sollte es nicht 
bleiben: 1957 gewann er mit der Niederrheinauswahl den Amateur-
länderpokal und wurde während eines Spiels schließlich von Hennes 
Weisweiler entdeckt und zu dessen Verein Viktoria Köln geholt (da-
mals Oberliga West). „Gut vier Jahre lang war Hennes Weisweiler 
mein Trainer und mein erstes Spiel in der Oberliga ging gegen Rot-
Weiß Essen“, erinnert er sich. Als er später die Möglichkeit bekam, 
eine Karriere als Profifußballer anzustreben, entschied er sich da-
gegen und blieb bei seinem eigentlichen Beruf. Hinzu kam leider 
auch eine Knieverletzung, so dass er sich nun erfolgreich als Trainer 
etablierte: „Zuerst beim BV Wevelinghoven und beim SC Kapellen, 
bevor ich wieder zum TuS zurückkehrte.“ Letzterem gelang während 
Martin Sauers Amtszeit zweimal in Folge die Vizemeisterschaft in 
der Landesliga und schließlich sogar der Aufstieg in die Verbands-
liga. Nachdem er 1975 in den „Ruhestand“ ging, kehrte er 1981 ein 
weiteres Mal zum TuS zurück und bewahrte die Mannschaft vor 
einem weiteren Abstieg. 

Da wundert es nicht, dass er bis heute seiner Leidenschaft treu ge-
blieben ist: „Sonntags möchte ich nach wie vor – wenn irgend mög-
lich – mein Spiel sehen.“

Christina Faßbender

Ein herzlicher Dank geht an Christa Piel, Martin Sauer, 
Heinz Mostert, Heinz Faßbender, Uli Neumann, 
Manfred Ganschinietz und das Stadtarchiv Grevenbroich.

ÜBrigenS ...

• Der Sportplatz Stadtmitte 
wurde bereits im Juli 1945 an-
gelegt und hinter den Zuschau-
erstehplätzen wurde eine Holz-
baracke aufgestellt. In dieser 
waren  zum einen die Umklei-
deräume und Waschgelegen-
heiten (allerdings ohne Duschen 
oder WC) und zum anderen eine 
Wohnung für den Platzwart so-
wie eine Gaststätte unterge-
bracht – Letztere war unter dem Namen „Samba-Bar“ bekannt.

Die 1. Mannschaft des TuS vor der berüchtigten Bara-
cke © TuS Grevenbroich

Wille Dicken vs. Torhüter von Mönchengladbach im Sommer 1955 - der TuS gewann mit 3-1 © TuS Grevenbroich

Ernst Huberty beobachtet 1958 ein Spiel der TuS D-Jugend - im Tor Gerd Krahnen © TuS Grevenbroich

Unser Thema im August: 

„... ein Sommer, wie er  
früher einmal war.“ 

Ob mit dem Käfer nach Italien, nackig durch den  
Rasensprenger oder Bahnenziehen in der Zink-
wanne. Schicken Sie uns Ihre Geschichten, Erinne-
rungen und Bilder bis spätestens 17. Juli unter der  

Tel.: 02181-7051390 
oder per E-Mail an hallo@stattblatt.de.

Das erste Mannschaftsfoto des TuS von 1920 © TuS Grevenbroich
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Was ein Pop-Konzert mit 
meinem Konto zu tun hat?
Dank S-Quin zahle ich viel weniger für mein Konzert-Highlight.

Mit dem Ticketservice bekomme ich Konzert- und Event-Tickets bis zu 20 % günstiger. Ganz
einfach über die aktuellen Events informieren und buchen. Infos dazu gibt es in Ihrer Filiale und 
unter www.sparkasse-neuss.de/s-quin

Wenn‘s um Geld geht

•  6 % Rückerstattung vom Ticketpreis 

 auf alle eventim-Veranstaltungen

•  bis zu 20 % Rabatt auf Eintrittskarten            

 im SparkassenPark Mönchengladbach



Breite Straße 1– 3 | 41515 Grevenbroich | 02181 – 2 13 10 00  
Fashion + Cafe: Dienstag bis Freitag 10.00 – 18.30 Uhr | Samstags 10.00 – 16.00 Uhr 

Fräuleinswunder-Bar: Donnerstag, Freitag, Samstag immer nach Ladenschluss bis 23.00 Uhr

   * * * * * * *                         * * * * * * * ICH und mein Fräuleinswunder
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„Was will ich klagen …?“ 

Ingo Hamecher, Rechtsanwalt
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Die interdisziplinäre Zusammenarbeit verschiedener Fachrichtungen 
wird im medizinischen Bereich immer wichtiger. Das Kreiskranken-
haus Grevenbroich St. Elisabeth ist auf dem Weg zu einer noch mo-
derneren Patientenversorgung jetzt einen weiteren Schritt nach vor-
ne gegangen: Am 27. März 2015 hat das Kreiskrankenhaus den Audit 
im „Alterstraumatologischen Zentrum Grevenbroich“ er-
folgreich bestanden, das Zertifikat hat uns heute erreicht. 
Jetzt sind wir offiziell ein zertifiziertes Zentrum. Glückwün-
sche zu dieser Auszeichnung kamen direkt von höchster 
Stelle: „Ich freue mich, dass Leistung und Einsatzbereit-
schaft meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu dieser 
erfolgreiche Zertifizierung geführt haben“, teilte Hans-Jür-
gen Petrauschke, Landrat des Rhein-Kreises Neuss, mit. 
Auch unser Bundesgesundheitsminister Hermann Gröhe 
gratulierte bereits im April. Krankenhausdirektor Ralf H. Nennhaus 
ergänzt: „Für uns ist diese Auszeichnung ein weiterer wichtiger Bau-
stein und Beweis dafür, dass wir unseren Patienten die bestmögliche 
medizinische Versorgung bieten können.“

Mit zunehmendem Alter leidet ein immer höherer Anteil der Bevöl-
kerung durch Stürze und sonstige Frakturen an einer Entgleisung 
des zuvor bestehenden Gleichgewichts. Es kann zur deutlichen Ein-
schränkung der Lebensqualität mit Schmerzen und funktionellen 
Einschränkungen bis hin zur Pflegebedürftigkeit kommen. 
Um dem entgegenzuwirken, sind neue Versorgungsstrukturen er-
forderlich. Im Wissen um die Zusammenhänge von frühzeitigem 
Operationszeitpunkt, zeitnah einsetzender multidisziplinärer geri-
atrischer Therapie, der schnellstmöglichen Wiedererlangung der 
Mobilität und der sozialen Wiedereingliederung, müssen alle Kennt-

nisse und Fähigkeiten der einzelnen Fachdisziplinen ge-
bündelt und zur Behandlung des älteren, verunfallten Pa-
tienten zusammengeführt werden. 
Aus diesem Grund ist das „Alterstraumatologische Zen-
trum Grevenbroich“ entstanden. Ein interdisziplinäres 
und erfahrenes Team aus Unfallchirurgen, Anästhe-
sisten, Geriatern, Pflegekräften, Physiotherapeuten und 
Ergotherapeuten sowie bei Bedarf der Logopädie, der 
Sozialberatung und der Seelsorge, betreut unsere Pati-

enten im höheren Lebensalter, die eine Verletzung erlitten haben. 
Alle weiteren im Hause vorhandenen Fachabteilungen und Konsi-
lärzte stehen für die Mitbetreuung selbstverständlich ebenfalls zur 
Verfügung.

Erfolgreiche Zertifizierung am Kreiskrankenhaus Grevenbroich St. Elisabeth



41515 Grevenbroich | Lilienthalstraße 31 | 02181-7 57 80 70
www.bauenundleben.de/pick

Schöner Wohnen, im Garten …
Individuelle Gartenmöbel, hochwertig, einladend und gut kombinierbar fi nden Sie in unserer 

Fachabteilung. Und den passenden Grill ebenfalls.

Pickus

Bei uns gibt´s Qualität 
und Fachberatung!

Auf mehr als 500m2 präsentieren wir Ihnen in unserer neuen Fachmarktabteilung unzählige 

Einrichtungsideen für eine perfekte Gartensaison.  Unser Tipp für heiße Sommerabende: Verlegen 

Sie Ihre Küche ins Freie; mit einem Grill von  Weber oder Rösle macht das richtig Laune.

 präsentieren wir Ihnen in unserer neuen Fachmarktabteilung unzählige 

Einrichtungsideen für eine perfekte Gartensaison.  Unser Tipp für heiße Sommerabende: Verlegen 

Sie Ihre Küche ins Freie; mit einem Grill von  Weber oder Rösle macht das richtig Laune.

Pickus
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Der Handy-Kulturführer. Erleben Sie das vielseitige
Kulturangebot im Rhein-Kreis Neuss mit Ihrem Mobiltelefon.
Ein kostenloser* Service des Rhein-Kreises Neuss.
www.kultohr-rkn.de (oder direkt über QR-Code)
* Es fallen ggf. nur Ihre individuellen Telefongebühren ins Festnetz an.

www.facebook.com/
rheinkreisneuss

www.twitter.com/
rheinkreisneuss
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Auch als
Web-App

498 Bilder und 99 Quizlösungen wurden im Rahmen des 45. Internati-
onalen Jugendwettbewerbs „jugend creativ“ bei der Raiffeisenbank 
eingereicht. Eine Jury unter Beteiligung der Jugendkunstschule Gre-
venbroich (JUKS) wählte die Gewinner aus. Die Preise wurden von 
Mitarbeitern der Bank vor Ort in den Schulen übergeben. Über ein 
zusätzliches „Bonbon“ können sich die Schulen mit Erstplatzie-
rungen freuen: Sie erhalten von der Raiffeisenbank zusätzlich 500 
Euro für den ersten Platz je Altersklasse für Schulprojekte. In den 
Sommerferien können die prämierten Bilder in den Schaufenstern 
aller Geschäftsstellen der Raiffeisenbank besichtigt werden. 
„Wir sind beeindruckt von der Vielzahl und dem Einfallsreichtum der 
eingereichten Arbeiten und bedanken uns vielmals für die rege Teil-

nahme am Wettbewerb. Die Bilder vermitteln einen guten und sehr 
interessanten Eindruck über die Gedanken- und Lebenswelt der Kin-
der und Jugendlichen in Bezug auf die Themen Mobilität und digitale 
Vernetzung“, so Tanja Schynke, Marketingleiterin der Bank.

Über „jugend creativ“
Der Internationale Jugendwettbewerb „jugend creativ“ bietet Kindern 
und Jugendlichen seit über 40 Jahren Raum für ihre Kreativität und ihre 
Ideen zu gesellschaftlich relevanten Themen. Er wurde 1970 erstmals 
ausgerufen und wird seitdem jährlich von Genossenschaftsbanken in 
Deutschland, Finnland, Frankreich, Italien (Südtirol), Luxemburg, Ös-
terreich und der Schweiz ausgerichtet. Jährlich werden international 
bis zu eine Million Wettbewerbsbeiträge eingereicht. Damit zählt „jugend 
creativ“ zu den größten Jugendwettbewerben der Welt.

46. Internationaler Jugendwettbewerb bereits in Vorbereitung
Am 1. Oktober 2015 startet der nächste Internationale Jugendwett-
bewerb unter dem Motto „Fantastische Helden und echte Vorbilder. 
Wer inspiriert dich?“ Die Raiffeisenbank Grevenbroich lädt alle Schu-
len in ihrem Geschäftsgebiet ein, sich in den drei Wettbewerbska-
tegorien Bildgestaltung, Kurzfilm oder Quiz zu beteiligen.

www.jugendcreativ.de

Grevenbroicher Schüler ermalen 1.000 Euro für Schulprojekte

Raiffeisenbank Grevenbroich übergibt Preise an die Orts-
sieger des 45. Internationalen Jugendwettbewerbes
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Die Industrialisierung verlieh der Straße etwa Mitte des 19. Jahr-
hunderts ihre Bedeutung. Einst gab es zahlreiche Fabriken an der 
Lindenstraße, wie z.B. die Walfraf śchen Webereien, die Zuckerfa-
brik Langen und Uhlhorn – später Maschinenfabrik, zuletzt Buckau-
Wolf – oder die Trimborn śche Gasfabrik. Auch viele jüdische Kauf-

leute wie Lazarus Goldstein (Fruchthandel) oder die Rothschilds 
waren hier vertreten. Die Lindenstraße entwickelte sich zu einem 
Dreh- und Angelpunkt Grevenbroichs. Nach Schließung der Post vor 
einigen Jahren kamen die Arbeitsagentur sowie die Amtsgerichts-
erweiterung der Funktionalität der Lindenstraße als ein Standort 
öffentlicher Einrichtungen zugute. Gleichzeitig bietet die Lindenstra-
ße einen ansprechenden Lebensraum für alle Generationen. Ein mo-
dernes Seniorenzentrum, das Lindencarreé, öffnete im April 2015 
seine Tore und bereichert seitdem das Straßenbild – eine spannende 
Mischung aus moderner zeitgemäßer Architektur und historischen 
Stadtvillen.
Das Angebot auf der Lindenstraße ist auch heute noch breit gefä-
chert. Hier bekommt man nicht nur beim Discounter alles, was man 
zum tagtäglichen Leben braucht, sondern darüber hinaus auch das 
ganz besondere Extra für die verschiedenen Belange des Lebens 
aus den Bereichen Handwerk, Dienstleistung und Gesundheit. Eini-
ge der ältesten Firmen der Stadt gehören zu den Geschäften vor Ort 
und für Genießer kommen ebenso das musikalische sowie das ku-

Lindenstraße 29 | 41515 Grevenbroich | 0 21 81– 6 12 61
Mo. – Sa. 17:30 – 23:00 Uhr, So. & Feiertage 12:00 –14:30 Uhr & 17:30 – 22:00 Uhr

Mietrecht, Strafrecht, Straßenverkehrsrecht
(0 21 81) 7 58 26 24

Mitten im städtischen Leben
Es geht doch nichts über einen schönen ausgiebigen Einkaufsbummel. In dieser Hinsicht hat unsere Stadt so einiges zu  
bieten – und das natürlich auch über die Grenzen der Fußgängerzone hinaus. Schlendert man nur wenige Schritte weiter, 
befindet man sich schon auf der Lindenstraße, die auf eine abwechslungsreiche Geschichte zurückblicken kann. Neben dem 
Amtsgericht, der großen Polizeiwache, dem ehemaligen kaiserlichen Postamt und einigen der ältesten Firmen Greven-
broichs haben sich in den letzten Jahren zahlreiche junge Unternehmen dort angesiedelt. 

Die Lindenstraße um
 1900 ©

 Stadtarchiv Grevenbroich
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Geimer
Kanzlei für Steuern, Recht & Wirtschaft

Rechtsanwalt 

Dipl.-Betriebswirt
Steuerberater

vereidigter Buchprüfer
Fachberater für Internationales Steuerrecht

Unser Leistungsspektrum 
- Grabmale 
- Grabschmuck 
- Inschriften 
- Leuchten 
- Familienwappen 
- Brunnen
- Grabmalvorsorge- und pflegeverträge 

Tel. 02181 . 9949
Fax 02181. 62976
info@grabmale-geuer.de
www.grabmale-geuer.de

Michael Geuer
Lindenstr. 63
41515 Grevenbroich

Seit 1879
in der 5. Generation

Hans-Dieter Zweckerl e.K.
Apotheker
Lindenstraße 25
41515 Grevenbroich

Tel. 02181/3733
Fax 02181/3579

www.hirschgrevenbroich.de
hirsch.apotheke.grevenbroich@t-online.de

Im Dienste der Gesundheit

Seit 

1863

HINZEN & WINGERATH
Rechtsanwälte

MICHAEL HINZEN 
Fachanwalt für Arbeitsrecht  
Fachanwalt für Familienrecht 
Tätigkeitsschwerpunkt: Erbrecht

PETER WINGERATH 
Straf-, Owi-, Verkehrsrecht

DR. ANDREA KREUTZ 
Fachanwältin f. Familienrecht

Lindenstr. 25 · 41515 Grevenbroich · Tel. 0 21 81. 23 39 80 
Fax 0 21 81. 23 39 819 · hinzen-rechtsanwalt@t-online.de

linarische Vergnügen nicht zu kurz. Wer Wert auf gute Qualität, zu-
verlässigen Service und kompetente sowie freundliche Beratung 
legt, ist hier genau richtig.

Freude an der Arbeit und persönlicher Kundenkontakt wird dabei in 
allen Geschäften groß geschrieben. Hier profitieren die Kunden von 
langjähriger Berufserfahrung und einer Fachkompetenz, die voll und 
ganz überzeugt. Die Geschmäcker der Menschen sind zum Glück 
verschieden – deswegen ist es für die Fachhändler auf der Linden-
straße stets eine willkommene Herausforderung, für jeden Wunsch 
eine individuelle kreative Lösung zu finden. Übrigens: Parken können 
Sie bei allen Geschäften natürlich kostenlos! 

Mi t S t i l und Ge füh l .

... FÜR MENSCHEN, DIE ES 
SCHÖN HABEN WOLLEN. 

www.sanekmoss.de

Lindenstr. 32 
41515 Grevenbroich 
Tel. 02181 - 23 11 36

 

 
 

 

Schilder · Stempel · Gravuren
Beschriftungen aller Art
Aufkleber (auch in Form geschnitten)
Fahrzeugbeklebungen · Schneidplotts
Digitaldruck · Werbebanner

HP Werbeservice Hesemann GmbH · Lindenstraße 21 · 41515 Grevenbroich

Tel.  0 21 81 / 21 23 91
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STB: Wann fassten Sie den Entschluss, die 
Existenzhilfe zu gründen und wer war maßgeb-
lich an der Gründung beteiligt?
Wolfgang Norf: Das war im Frühjahr 2005 nach 
einem Fernsehbericht über die Suppenküche in 
Düsseldorf. Mit sieben Feunden und Bekannten 
gründeten wir daraufhin den Verein Existenzhil-
fe e.V. – heute sind nur noch zwei der ehemals 
sieben Gründungmitglieder im Verein tätig.
STB: Wie gestaltete sich die Anfangszeit? Gab es 
viele Hürden, die Sie überwinden mussten?
WN: Es war vor allem schwierig, Lebensmit-
telsponsoren zu akquirieren. Es mussten damals 
ganz schön viele „Klinken geputzt“ werden.
STB: Wie haben Sie die Öffentlichkeit denn auf 
sich aufmerksam gemacht?
WN: Wir haben als Erstes einen Hoftrödelmarkt 
veranstaltet und die Presse eingeladen. Auf dem 
Weihnachtsmarkt in Grevenbroich durften wir 
außerdem mit Hilfe vom damaligen Bürgermei-
ster mit einem Infostand auf uns aufmerksam 
machen.
STB: Und wie, glauben Sie, wird die Existenzhil-
fe heute in Grevenbroich bzw. von der Öffentlich-
keit wahrgenommen?
WN: Positiv! Das sieht man an den vielen Spon-
soren und an der Resonanz der Öffentlichkeit all-
gemein.
STB: Wie sieht es mit den ehrenamtlichen Mit-
arbeitern aus – wie viele gibt es da aktuell?
WN: Wir haben mit fünf ehrenamtlichen Mitar-
beitern begonnen, heute haben wir ca. 40 ehren-
amtliche Mitarbeiter, 22 „Ein Euro-Kräfte“, sechs 
Bundesfreiwilligen-Dienstler und durchschnitt-
lich fünf bis acht Mitarbeiter, die Strafstunden 
vom Gericht bei uns ableisten. Zum Stamm ge-
hören auch einige Minijobber und Angestellte, die 
zum Teil durch Maßnahmen des Jobcenters ge-
fördert werden. Zusätzlich arbeiten noch sieben 
Mitarbeiter in unserer Dependance in Jüchen und 
drei in der Filiale in der Südstadt.
STB: Was ist Ihnen an Ihrer Arbeit besonders 
wichtig?
WN: Dass Menschen, denen es nicht so gut geht, 
geholfen wird, um ihre Not zu lindern.

STB: Sie organisieren regelmäßig Spendenakti-
onen. Welche war besonders erfolgreich?
WN: Für uns sind alle Spendenaktionen sehr wich-
tig und erfolgreich. Es fängt an bei Kindern, die 
Teile von ihren Süßigkeiten spenden und hört auf 
bei Großspendern, die uns zu unserem guten Fuhr-
park oder zu unserem Kühlhaus verholfen haben.
STB: Und wo sehen Sie zukünftig noch Verbes-
serungsbedarf?
WN: Wir würden gerne ein größeres Beratungs-
angebot anbieten und würden auch gerne ein 
paar Arbeitsplätze schaffen, um Langzeitar-
beitslosen eine Chance zu geben. Ideen sind 
schon da, aber noch nicht ausgereift. Vielleicht 
hat ja ein Leser dieses Artikels eine gute Idee.
STB: Ganz bestimmt – und von guten Ideen ab-
gesehen, wie können Bürgerinnen und Bürger 
Sie darüber hinaus unterstützen?
WN: Man kann z.B. bei uns Mitglied werden und es 
besteht auch die Möglichkeit, „Ritter der Tafelrun-
de“ zu werden, das ist eine Art Fördermitglied-
schaft. Bei Interesse informieren wir die Greven-
broicherinnen und Grevenbroicher sehr gerne.
STB: Werfen wir noch einen kurzen Blick in die 
Zukunft. Was wünschen Sie sich für die Existenz-
hilfe e.V. in den kommenden Jahren?
WN: Wir würden uns in erster Linie wünschen, dass 
man uns nicht so oft in Anspruch nehmen müsste, 
denn das würde bedeuten, dass es einem Teil un-
serer Mitmenschen besser ginge. Die Tendenz geht 
derzeit aber leider in die andere Richtung.

Christina Faßbender

10 Jahre Existenzhilfe e.V.
Der gemeinnützige Verein Existenzhilfe e.V. Grevenbroich feiert in diesem Jahr sein zehnjähri-

ges Bestehen. Monat für Monat werden hier rund 3.000 bedürftige Menschen von den größten-

teils ehrenamtlichen Helfern mit Essen und Kleidung versorgt. Dass dies möglich ist, verdankt 

der Verein zahlreichen Sponsoren und Förderern, ohne die der dauerhafte Betrieb der Greven-

broicher Tafel nicht möglich wäre. Anlässlich des Jubiläums spra-

chen wir mit Mitbegründer und Geschäftsführer Wolfgang Norf 

über die Anfänge und Zukunftsaussichten der Existenzhilfe.
Wolfgang Norf, Geschäftsführer der Existenzhilfe



PICK PROJEKT GmbH | Heinrich-Goebel-Str. 1 | 41515 Grevenbroich | Fon 0 21 81 . 474 - 900 | Fax 0 21 81 . 474 - 919 | E-Mail: info@pick-projekt.de

0 21 81 . 47 4 7
www.pick-projekt.de

… in Grevenbroich, Rembrandtstraße
Ob als Anleger oder als Selbstnutzer: wir errichten für Sie vier optimal geschnittene und
sonnenverwöhnte Wohnungen.
76 qm im Erdgeschoss als 3-Zimmer-Wohnung mit eigenem Eingang und Garten sowie 92 qm
im Obergeschoss als 4-Zimmer-Maisonette-Wohnung mit großer Dachterrasse.

Wir bauen für Sie …

Beratung 

Planung 

Realisation  

Individualität 

Kompetenz 
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Bonita | Coffee-in | C&A | dm | DEPOT | E-Plus | EVI Fashion | Fashion Inn | Fotofix | hair & style | MediMax  
Q-Park | Strauss Innovation | Lotto Tabak Presse | Netto | Tamaris Store | Uhren Hartusch | Ulla Popken 

Kölner Straße 40 | 41515 Grevenbroich www.coensgalerie.de

Mehr für Sie drin!

Was sind die Aufgaben eines Mediators?
Der Mediator führt die Beteiligten durch die Mediation. Diese ist ein 
strukturiertes Verfahren, in dem zwei - oder mehrere - Beteiligte die 
Lösung gemeinsamer Probleme oder Streitfragen suchen. Der - na-
türlich neutrale - Mediator ist in erster Linie für die Aufnahme, die 
Gestaltung und die Aufrechterhaltung der Kommunikation zwischen 
den Beteiligten verantwortlich; nur Personen, die miteinander reden, 
können gemeinsam Problemlösungen erarbeiten. Denn das ist das 
Ziel: Die Beteiligten sollen selbst zusammen eine die verschiedenen 
Interessenlagen hinreichend berücksichtigende Lösung erarbeiten, 
der Mediator begleitet sie in diesem Bestreben, gibt die Struktur des 
Verfahrens vor und greift, wenn es ihm zur gedeihlichen Fortführung 
des Dialogs förderlich erscheint, behutsam ins Geschehen ein, ohne 
die Beteiligten aus ihrer Verantwortung für die eigenständige gemein-
same Problemlösung zu entlassen. Es ist NICHT Sache des Mediators, 
den Beteiligten einen eigenen Lösungsvorschlag zu unterbreiten oder 
gar eine eigene verbindliche Entscheidung zu treffen.

Ist der letzte von Ihnen genannte Punkt auch der Hauptunterschied 
zu einem Gerichtsverfahren?
Genau. Wenn dort kein Vergleich zustande kommt, entscheidet halt 
der Richter, das aber nach prozessualen Grundsätzen NUR über den 
sich aus den Akten ergebenden engen Streitstoff, so dass häufig nur 
ein Einzelproblem vom Tisch ist, der eigentliche Konflikt aber „wei-
terschwelt“. Die Mediation ermöglicht - unabhängig von formalrecht-
lichen Gesichtspunkten - die Einbeziehung ALLER zwischen den Be-
teiligten bestehenden Probleme, auch denen, die weniger juristischer 
als vielmehr persönlicher Natur sind. Die Mediation ist i.Ü. natürlich 
freiwillig, findet also nur statt, wenn beide/alle Beteiligte dies wollen; 
sie kann jederzeit ohne Angabe von Gründen abgebrochen werden, 
wobei es dem Geschick des Mediators überlassen ist, den Beteiligten 
zum Überdenken seines Abbruchswunsches zu bewegen.
Wer trägt die Kosten einer Mediation?
Die Kosten tragen die Beteiligten, häufig hälftig, aber die Anteile kön-
nen auch anderweitig vereinbart werden. Ansatz (z.B. Pauschale, 
Stundenhonorar) und Höhe der Kosten werden ebenfalls frei verein-
bart, eine Gebührenordnung gibt es nicht. In der Regel richten sich 
die Kosten nach der Streitmaterie und dem zu erwartenden (insbe-
sondere zeitlichen) Aufwand.

 Anja Naumann

Der Mediator: Vermittler zwischen zerstrittenen Parteien 
Ab Oktober erhält die Rechtsanwaltskanzlei Hamecher | Thalmann | Robertz an der Karl-Oberbach-Straße Ver-
stärkung durch Manfred Schmitz-Berg. Der 65-jährige ehemalige Richter wird dort als Mediator tätig sein.



C 200 CDI BlueEfficiency
EZ 03/2014, 11.219 km, palladiumsil-
ber-met., Avantgarde, Autom. 7G-Tro-
nic Plus, PTS m. Parkführ. uvm. 
Nr. 158529  27.950,- €

E 200 T-Mod. CDI BE
EZ 09/2014, 27.292 km, palladium-
silber-met., Avantgarde, Becker Map 
Pilot, Autom. 7G-Tronic Plus uvm. 
Nr. 158618   34.290,- €

C 220 T-Mod. CDI BE
EZ 03/2014, 15.444 km, iridiumsil-
ber-met., Avantgarde, Becker Map 
Pilot, PTS, Autom., Tempomat uvm. 
Nr. 158566  31.480,- €

C 180 T-Modell BlueEfficiency
EZ 04/2014, 15.817 km, palladiumsilber-
met., Avantgarde, Becker Map Pilot, PTS 
m. Parkführung, Media Interface uvm. 
Nr. 158579  26.940,- €

Unsere Verkaufsberater verhelfen Ihnen zu Ihrem Wunsch-Mercedes:

Fabian Hörnchen Telefon 02181-6586-16
Stefan Plieninger Telefon 02181-6586-25
Peter Reese Telefon 02181-6586-39

Alle Angebote unter 
www.jungesterne-rhein-ruhr.de

Hartmann GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung
Heinrich-Goebel-Str. 16, 41515 Grevenbroich, Telefon 0 21 81 - 65 86 - 0
www.das-ist-hartmann.de

C 220 T-Mod. CDI BlueEff.
EZ 03/2014, 26.985 km, tenoritgrau-
met., Avantgarde, AMG Styling, Autom. 
7G-Tronic Plus, Tempomat uvm. 
Nr. 158583    34.690,- €

C 180 T-Modell BlueEfficiency
EZ 02/2014, 9.388 km, palladium-
silber-met., Avantgarde, Becker Map 
Pilot, Audio 20 CD, LM 17“ uvm. 
Nr. 158597  25.690,- €

E 220 T-Mod. CDI BE
EZ 12/2013, 21.074 km, iridiumsil-
ber-met., Avantgarde, Becker Map Pilot, 
PTS, Autom. 7G-Tronic Plus uvm. 
Nr. 158439  35.340,- €

C 180 T-Modell BlueEfficiency
EZ 03/2014, 3.832 km, magnetit-
schw.-met., Avantgarde, Becker Map 
Pilot, PTS, Audio 20 CD uvm. 
Nr. 158550    25.890,- €

Unsere besten Gebrauchten zu besten Konditionen: Attraktive Finanzierungsrate und 
großzügige Inzahlungsnahmeprämie für ausgewählte C- und E-Klassen.

Sichern Sie sich einen neuen Jungen Stern der C- und E-Klasse von Hartmann und kombinieren unsere Finanzierung Plus 
mit 
Fahrzeuge der beliebtesten Baureihen vor Ort, zum Beispiel:

1.500 €
Inzahlungnahmebonus

Gebrauchte mit Klasse. Und mit Prämie. 
Und mit attraktiver Finanzierungsrate.
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Keine Chance dem
Datenklau:
VR-Protect.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Raiffeisenbank

Grevenbroich eG
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k*Sichern Sie mit VR-Protect Ihr Online-Banking gegen kriminelle 
Angriffe von außen. Kostengünstig und sicher. Garantiert. 
Mehr Informationen zu VR-Protect erhalten Sie in unseren 
Geschäftsstellen oder auf unserer Homepage unter 
www.rb-gv.de/vrprotect.

Stellwerk Nachrichten über das Grevenbroicher Bahnhofsquartier, die Stadtparkinsel und die City

DAS STELLWERK BÜRGERBÜRO: Bahnstraße 71 | 41515 Grevenbroich | www.stellwerk-gv.de

Einfach schöner leben!

Augenoptik | Goldschmiede | Uhren

Rheydter Str. 16 – 20 
41515 Grevenbroich 
02181 – 37 51

Kölner Str. 32 – 36 
41515 Grevenbroich 
02181 – 16 28 85www.leven-online.de | info@leven-online.de

Fred Leven-Anzeige_NGZ.indd   1 11.06.2013   14:39:25 Uhr

Internationales Spielfest 
war ein großer Erfolg

15.08.2015 | Dat Jespann 
Stellwerk Bürgerbüro STELLWERK71

Bahnstraße 71 - Ab 19.30 Uhr

Ohr´n´art + TERMINE

29.08.2015 | VIERTELFEST
Live Music & Open-Air-Kino

Ab 19.30 Uhr

Kultur und Musik im Bahnhofsviertel. 
Sie sind herzlich eingeladen!

Mehr Fotos unter: www.stellwerk-gv.de
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Ab August 2015 wird beim  
StattBlatt vieles anders …
Das StattBlatt wird Auslage-Magazin in  
Grevenbroich, Jüchen, Bedburg & Rommerskirchen.

Werden Sie StattBlatt-Abonnent!
Dann schicken Sie uns das ausgefüllte Formular auf dem Postweg,  
per Fax oder Mail an: StattBlatt Verlag | Bahnstraße 15 | 41515 Grevenbroich 
Fax: 0 21 81 – 212 99 00 | hallo@stattblatt.de

Liebe Leserinnen und Leser! 
Zehn Jahre haben wir jeden Monat 27.000 druckfrische StattBlätter kostenfrei 
in die Haushalte verteilt. Zusätzlich beliefern wir unzählige Arztpraxen und Aus-
lagestellen in Grevenbroich und Umgebung. 

Das Konsum- und Leseverhalten hat sich verändert, Werbeverbote nehmen zu 
und die Hauhaltsverteilung ist nicht überall gewünscht. Aus Qualitäts- und 
Kostengründen haben wir uns deshalb dazu entschieden, das StattBlatt nur 
noch über Auslagestellen zum Mitnehmen oder als Abo-Magazin anzubieten. 
Wir veröffentlichen in jedem Heft Auslagestellen (siehe nächste Seite) und er-
möglichen Ihnen über unsere Website die Online-Suche, so dass Sie immer am 
letzten Freitag des Monats Ihr StattBlatt erhalten können. Weiterhin können Sie die PDF-Ausgabe online lesen oder - wenn Sie es 
komfortabler möchten - das StattBlatt gegen Selbstkosten bequem abonnieren. Wie Sie sich auch immer entscheiden; bleiben 
Sie uns treu - wir versprechen Ihnen das Gleiche!

>> Sie haben ein Geschäft oder eine Praxis und wollen das StattBlatt auslegen? Rufen Sie an: 0 21 81 – 705 13 90

Name | Vorname

Straße | Hausnummer

PLZ | Stadt

IBAN

Ich ermächtige den StattBlatt Verlag - bis auf Widerruf - den Bezugspreis in Höhe von 24,- Euro (12 Ausgaben pro Jahr, incl. Porto und Verpackung) von der oben 
angegebenen Bankverbindung abzubuchen. Die Abbuchung erfolgt nach Rechnungsstellung und Zusendung der ersten Ausgabe. Das Abo ist jederzeit mit sofortiger 
Wirkung kündbar, Überzahlungen werden erstattet.

Widerrufsrecht: Sie können die Bestellung binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen formlos widerrufen. Die Frist beginnt ab Erhalt der ersten Ausgabe, jedoch nicht vor Erhalt einer Widerrufsbelehrung gemäß den Anfor-
derungen von Art. 246a §1 Abs. 2 Nr. 1 EGBGB. Zur Wahrung der Frist genügt bereits das rechtzeitige Absenden Ihres eindeutigen erklärten Entschlusses, die Bestellung zu widerrufen. Der Widerruf ist zu richten an: StattBlatt 
Verlag | Bahnstraße 15 | 41515 Grevenbroich | Fon: 02181-7051390 | Fax: 02181-2129900

Datum und Unterschrift des Kontoinhabers

Ja, ich möchte das StattBlatt in meinem Briefkasten haben!

Spurensuche: Geschichten und Legenden aus dem Grevenbroicher Fußball
Die Lindenstraße | 10 Jahre Existenzhilfe Grevenbroich

116. Ausgabe  |  Juli 2015  |  11. Jahrgang  |  www.stattblatt.de

27. August 1975, Heinz Mostert spielt mit Bayer 05 Uerdingen gegen den FC Bayern München © Heinz Mostert

X
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Grevenbroich-City:

Montanushof | Ostwall 31

Coens Galerie | Kölner Str. 40

Sparkasse Neuss | Karl-Oberbach-Str. 40

Raiffeisenbank GV | Rheydter Str. 6-8

EDEKA Rath | Am Hammerwerk 34

Best Car Wash | Am Hammerwerk 19

Metzgerei Körfer | Bahnstr. 6

Fashion Outlet Store | Am Hammerwerk 22

ortho-top | Merkatorstr. 2

Fräuleinswunder | Breite Str. 1-3

Sparda Bank eG | Breite Str. 8-10

Volksbank | Breite Str. 2

cafepause | Karl-Oberbach-Str. 13

manu_factur | Ölgasse 10

Mr. Baker | Am Markt 11

Parfümerie Aurel Gauls | Kölner Str. 28

Lederwaren Schnorrenberg | Kölner Str. 24

RENO | Kölner Str. 9-11

Coffee Corner | Ostwall 31

Das Schokolädchen | Breite Str. 21

--------------------------

Grevenbroich-Wevelinghoven:
Sparkasse Neuss | Marktplatz 7

Auto Breuer GmbH | Poststr. 96-98

Mr. Baker | Marktplatz 3-5

Raiffeisenbank GV | Poststr. 75

Aktiv Sportpark | Friedrich-Bergius-Str. 2

--------------------------

Grevenbroich-Südstadt:
Südstadt Kiosk | Von-der-Porten-Str. 2

Sparkasse Neuss | Kolpingstr. 71

EDEKA | Von-Stauffenberg-Str. 1

Alí s Grill | Von-Bodelschwingh-Str. 1

Má Donner Friseur | Neuenhausener Str. 206

--------------------------

Grevenbroich-Neuenhausen:
Raiffeisenbank GV | Hauptstr. 108

Bauernhof Holz | Willibrordusstr. 10

Metzgerei Schiffer | Königslindenstr. 40

Gaststätte En de Spetz | Burgwall 2

--------------------------

Grevenbroich-Kapellen:
Sparkasse Neuss | Schubertstr. 8

Raiffeisenbank GV | Ziegeleistr. 19

Rosen-Apotheke | Ziegeleistr. 23

Autohaus Wolters | Talstr. 13

Café Pesch | Neusser Str. 49c

--------------------------

Grevenbroich-Hülchrath:
Schloss Hülchrath | Schloss Hülchrath

Kleines Café am Schloss | Herzogstr. 1

--------------------------

Grevenbroich-Neukirchen:
Café Floral | Jägerhof 5

EDEKA Fausten | Landsberger Str. 27

--------------------------

Grevenbroich-Langwaden:
Kloster Langwaden | Kloster Langwaden

Dorfcafé Langwaden | Dorfstr. 34

--------------------------

GV | Industriegebiet-Ost:
Pick Bauen + Leben | Lilienthalstr. 31

Kohl Automobile GmbH | Lilienthalstr. 3

Pick Projekt GmbH | Heinrich-Goebel-Str.1

Mercedes Hartmann | Heinrich-Goebel-Str. 16

... hier finden Sie uns!

41515 Grevenbroich | Ostwall 31 / Montanushof | 08 00 – 6 83 83 00 (kostenfrei)

Mo. – Fr.: 8:30 – 20:00 Uhr | Sa.: 9:30 – 17:00 Uhr
www.montanus-apotheke.de

Warum Mücken stechen
Werden Mücken eigentlich durch Licht 
angezogen? Nein, denn  sie sind 
keine nachtaktiven Tiere 
wie z.B. Motten. Mücken 
lieben dagegen die 
von Menschen und 
Tieren abgegebene 
Wärme, Kohlendioxid 
in der Atemluft und 
im Schweiß enthaltene 
Stoffe. Anziehend wirken 
auch Schweißgeruch, süßes 
Parfüm, Wärme und Feuchtigkeit. 
Ihre Opfer finden Mücken, indem sie den 
CO2-Gehalt in der Luft prüfen.   

Je größer die CO2-Konzentration, desto 
näher sind sie ihrem Opfer. 

Wirksame Hilfe ver-
sprechen Klassiker 

wie Autan oder Anti-
Brumm. Wer eine 
Ö k o - A l t e r n a t i v e 
sucht, kann  Zanzarin 
M ü c k e n s c h u t z 

versuchen. Unser Tipp: 
Durch die Einnahme 

eines  homöpathischen 
Mittels werden Sie unattraktiv 

für stechende Insekten. Wir informieren 
Sie gerne; in Ihrer Montanus-Apotheke!

Was wir nicht vorrätig haben, bringen wir Ihnen kostenfrei ins Haus!

Alles Gute für Ihre Gesundheit.

Lounge Komplettset (1x Sofa, 3x Hocker, 6x Sitzkissen, 3x 
Rückenkissen, passende Schutzhülle), Aluminiumrahmen, 
Halbrundfaser taupe, Sitz�äche beidseitig klappbar

Faltdach          249€     199€ 1.399€
1.599€

EXKLUSIVE GARTENMÖBEL

Der Gasgrill der nächsten Gene-
ration: Mit brandneuem Design, 
optimaler Heizleistung und gro-
ßem Volumen ist der Spirit S-320 
Premium ein echter Dauerbrenner 
mit 3 getrennt und stufenlos re-
gulierbaren Brennern und vielen 
Extras.

SPIRIT S-320 PREMIUM GBS

       999€      859€

Von- Goldammer- Staße 31, 41515 Grevenbroich, Tel.: 0 21 81/ 23 99-0    
Mo. - Fr. 8:00 - 18:30 Uhr,  Sa. 08:00 - 14:00 Uhr

www.gartenfachmarkt-wassenberg.de 

über 1200m²

Austellung

#

Nachfolgend erhalten Sie einen kleinen Auszug un-
serer  strategischen Auslagen. Ab August finden Sie 
uns an über 300 Auslagestellen in Grevenbroich, Bed-
burg, Rommerskichen und Jüchen. Alle weiteren 
Standorte finden Sie in Kürze auf unserer Homepage 

www.stattblatt.de

Das StattBlatt gibt es künftig auch im Abo! Die entspre-
chenden Infos finden Sie auf Seite 25.
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PRO TALIS Seniorenzentren
Auf der Herrschwiese 15b | 49716 Meppen
Telefon 05931-9899 60 | bewerbungen@pro-talis.de
Mehr Infos: www.protalis.de 

Lernen Sie unser Haus kennen und genießen Sie Köst-

lichkeiten vom Grill, ein reichhaltiges Kuchenbüfett

und Kaffee. Herzlich willkommen!

Wir suchen engagierte Mitarbeiter! Kostenlose 

Betreuung für Mitarbeiterkinder unter 3 Jahren.

Seniorenzentrum Lindencarré

Hundhausenstr. 11 | 41515 Grevenbroich

www.pro-talis.de

Grevenbroich-Hemmerden:

Metzgerei Groten | Landstr. 15

Daniel ś Grill | Landstr. 13

Sparkasse Neuss | Kirchplatz 11

Raiffeisenbank GV | Kirchplatz 6

--------------------------

Grevenbroich | Gindorf & Gustorf
Raiffeisenbank GV | Auf dem Wiler 21

Bäckerei Spitz | Auf dem Wiler 26

Post-Apotheke | Auf dem Wiler 30

Sparkasse Neuss | Schellestr. 34

Sonnen-Apotheke | Schellestr. 16

Eiscafe Sila | Auf dem Wiler 43

--------------------------

GV | Frimmersdorf & Neurath
Bäckerei Spitz | Auf dem Leuchtenberg 76

Sparkasse | Auf dem Leuchtenberg 80

Raiffeisenbank | Auf dem Leuchtenberg 23

Pizzeria Pinoccio | Auf dem Leuchtenberg 46

Bäckerei Bodewig | An St. Lambertus 7

Metzgerei Terhardt | Am Stüßges End 1

--------------------------

GV | Elsen, Elfgen & Laach:
Tanzstudio Köster | Rheydter Str. 129

Esso Station | Jülicher Str. 55

Salon Filz | Königstr. 32

Löwen Apotheke | Rheydter Str. 121

Georǵ s Grill | Am Klostereck 18

Hofladen Terhardt | Am Laacher Haus 22

Trattoria Da Fabio | Bergheimer Str. 122

--------------------------

GV | Orken & Noithausen
Bäckerei Herter | Noithausener Str. 2

Sparkasse Neuss | Richard-Wagner-Str. 23

Falken Apotheke | Richard-Wagner-Str.71

Elektro Heyll | Schillerstr. 74

Bäckerei Troll | Grabenstr. 31

Metzgerei Stirken | Grabenstr. 29

--------------------------

Rommerskirchen:
Total Tankstelle | Venloer Str. 44-46

Center am Park | Venloer Str. 2

Lottoshop Zellekens | Venloer Str. 89

Rathaus Roki | Bahnstr. 53

VR Bank | Bahnstr. 42

Sparkasse Neuss | Bahnstr. 53 (Eckum)

Sparkasse Neuss | Johann-Paeffgen-Str. 21 

(Nettesheim)

Pick Bauen + Leben | Bahnstr. 3

--------------------------

Bedburg & Bergheim:
Mobau Erft | Adolf-Silverberg-Str. 22

Hotel „Bedburger Mühle“ | Friedrich-Wilhelm-Str. 28

Grüne Apotheke | Am Rathaus 30

Subway (neben Real) | Sankt-Florian-Str. 1

Schloss Paffendorf | Burggasse, Paffendorf

--------------------------

Jüchen
Polo „redhot“ | Polostr. 1

Sparkasse Neuss | Grevenbroicher Str. 9-11 

(Bedburdyck)

REWE | Kölner Str. 28

Sparkasse Neuss | Kölner Str. 6 (City)

Raiffeisenbank Jüchen | Markt 11

Rathaus Jüchen | Am Rathaus 5

Autozentrum West | Odenkirchener Str. 51

louiSaS 
lieBlingSlekTÜre...
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An der Zuckerfabrik 1 | 41516 Grevenbroich | 02181 - 16 47 134
                                 Mo.–Fr. 9.30–19.00 Uhr | Sa. 9.00–16.00 Uhr

präsentiert:

Frieda Bouvier

Tobi ist ein Pfundskerl
Neulich habe ich Tobi, den Kampfdackel, wie-

der getroffen. Da er stets auf der Suche nach 

guten Gelegenheiten ist, hat ihm das bisher 

nicht gerade eine Bikinifigur eingebracht. Je-

der Fund bringt Pfunde. Bis auf den letzten. 

Da Tobis Alpha Arzt ist, hat er sich als Le-

bensretter versucht. Das hat sich wie folgt 

zugetragen: 

Tobi relaxte auf Anjas Sonnenliege, im Hin-

tergrund ein entspanntes Guru-Guru einer dicken Taube. Plötzlich wird das 

Guru-Guru von einem Blätterrauschen und einem tumben Ploff abgelöst. 

Die Taube war aus dem Baum gefallen. „Verdammt und zugedackelt, Not-

falleinsatz“ dachte er und raste sofort los, um die Taube zu retten. Sogleich 

begann er lebensrettende Sofortmaßnahmen, wozu auch die Schnauze-zu-

Schnabel Beatmung zählt. (Herzmassage war mit den krummen Läufen 

etwas schwierig). Trotz minutenlanger Hilfe war die Taube verloren; als die 

Rettungskräfte von der Küche im Garten eintrafen, war das Täubchen schon 

Geschichte. Tobi rollte sie noch in die stabile Seitenflügellage, mehr konnte 

er nicht mehr tun - Tobi ist mein Held! Das musste mal gesagt werden ...

P.S.: Endlich ist es soweit - ab 10. Juli 

gibt‘s „Da wird doch der Hund in der 

Pfanne verrückt“ kostenlos beim 

StattBlatt und an den bekannten Aus-

lagestellen.

eure  Frieda

ExPERTEN-TiPP: – Anzeige –

Wenn einer eine Reise macht…. Dann sollten bestimmte Dinge mit ins Ge-
päck: Neben Personalausweis oder Reisepass (die hoffentlich nicht abge-
laufen sind) gehört auch der Impfpass dazu! Ist Ihr Impfschutz noch aktu-
ell? Standard-Impfungen wie Tetanus, Diphtherie, Polio müssen alle 10 
Jahre aufgefrischt werden, auch Masern sind ein Thema!

Bei Reisen nach Süddeutschland und in andere FSME-Gebiete bitte über 
eine Impfung nachdenken, für’s Ausland ist die Hepatitis-A-Impfung emp-
fehlenswert, gegen Hepatitis-B muss bei erfolgter Grundimmunisierung 
nicht mehr aufgefrischt werden, eine Titerkontrolle wäre aber empfeh-
lenswert!

Bei längeren Reisen (Flug, Auto, Bus) kann auch eine Thromboseprophy-
laxe sinnvoll sein (Kompressions- oder Stützstrümpfe)!
Eine Auflistung für Ihre individuelle Reise-Apotheke erhalten Sie bei uns: 
Auch Desinfektionsmittel, Blasenpflaster, Einmal-Kanüle („Geheimtipp“ zur 
Splitter-Entfernung), Zeckenzange und Insektenabwehr sollten darin nicht 
fehlen. …und natürlich die eigenen Dauermedikamente nicht vergessen!

Unser Angebot im Juli: 
Das gut verträgliche Durchfallmittel für Ihre Haus- und Reiseapotheke
Vaprino® Kapseln, 10 St. (anstelle von 8,85 €) nur 7,50 €

Falken-Apotheke
Dr. Bettina Grahner

Richard-Wagner-Str. 71      41515 Grevenbroich-Orken
 0 21 81 -  4 88 11      www.falken-apotheke.de

Mo - Fr  8:30 – 18:30
Sa   8:00 – 13:00

Wir sind für Sie da von:

Dr. Bettina Grahner

Sommerzeit – Urlaubszeit

Wir sind für Sie da:
montags - freitags: 

8:30 - 18:30 Uhr

EIN PFIFFIGES BUCH FüR KINDER

Zum Auftakt der neuen Reihe „Lese-
welt-Entdecker“ präsentiert der Südpol 
Verlag das Kinderbuch „Almas ge-
heimer Garten - Mit der Hammelmöh-
re in die Steinzeit“ von Autorin Birgit 
Hedemann – Gewinnerin des Lesewelt-
Entdecker-Wettbewerbs 2014, dessen 
Jury aus Zweitklässlern der Maternus-
Grundschule in Korschenbroich be-
stand. 

Die Geschichte ...
Mette und Theo entdecken auf dem Schulweg einen geheimen Gar-
ten. Hier wohnt Alma, eine alte Frau, die die Ur-Pflanzen aller Ge-
müsesorten züchtet. Aber ein Einbrecher hat den Garten komplett 
verwüstet. Damit sind die Ur-Pflanzen für immer verloren! Doch 

zum Glück kann Mette mit Hilfe eines geheimnisvollen Tulpenbaums 
zurück in die Steinzeit reisen, um dort nach den Samen der Ham-
melmöhre zu suchen. In der Steinzeit trifft sie auf das Mädchen Ela. 
Beide retten sich vor einem Gewitter und müssen vor einem gefähr-
lichen Höhlenbären fliehen! Wird Mette es schaffen, die Samen zu 
finden und rechtzeitig wieder zurückzureisen? Sie hat nur eine Wo-
che Zeit!

92 Seiten, 148 x 210 mm, ab 7 Jahre
gebunden, 41 s/w-Illustrationen
ISBN 978-3-943086-15-7
8,99 Euro

Wir verlosen ...
2 x 1 Ausgabe von „Almas geheimer Garten - Mit der Hammelmöh-
re in die Steinzeit“ – einfach Stichwort „Hammelmöhre“ an 
hallo@stattblatt.de oder an den 
StattBlatt Verlag, Bahnstraße 15, 41515 Grevenbroich senden. 
Einsendeschluss ist der 15. Juli 2015 
Viel Glück!
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Draußen wohnen…

Der Frühling geht…..der Sommer kommt 
und damit auch die langen Stunden im 
Garten oder auf dem Balkon. Dort wird 
es auch immer gemütlicher, denn die 
Hersteller machen klassische Wohnzim-
mermöbel wettertauglich. Wasserdicht 
gepolsterte Sofas und gemütliche Ge-
flechtsessel laden zum Wohnen im Frei-
en ein.
Die Zeiten, in denen man in Sachen Gar-
tenmöbel nur die Wahl zwischen harten 
Holzstühlen und bequemen, aber bie-
deren Sesseln im Campinglook hatte, 
sind glücklicherweise passé. Heute wird 
draußen genauso anspruchsvoll gewohnt 
wie drinnen – und so gleichen sich auch 
die Möbel für Haus und Garten immer 
mehr an.
Bestimmt lieben Sie auch draußen zu es-
sen oder feiern. Auf diese Weise wandelt 
sich sowohl unser Garten, als auch un-

sere Terrasse in einen beliebten Bereich 
um, den wir auch als ein offenes Som-
mer- Wohnesszimmer betrachten kön-
nen. Entdecken Sie verschiedene Farb-
kombinationen, die gleichzeitig den 
Außenbereich erfrischen und ein gemüt-
liches Ambiente gestalten werden. Drau-
ßen fühlen wir uns rundum wohl und ge-
nießen die belebende Freiheit unter 
freiem blauen Himmel zum Essen, zum 
Spielen, um uns mit Freunden zu treffen, 
oder zum Relaxen und Entspannen.
Was für ein Glück, dass es mittlerweile 
ganze Loungewelten zur Auswahl gibt, 
die den Witterungseinflüssen gewachsen 
sind. Damit steht den gemütlichen Sofa-
Momenten nichts mehr im Wege. Lounge 
– Gartenmöbel geben dem Balkon oder 
der Terrasse nicht nur einen natürlichen, 
gutaussehenden Wohnzimmercharakter, 
mit ihnen haben wir auch die Möglichkeit, 

jeden vorhandenen Quadratmeter opti-
mal auszunutzen.
Loungegartenmöbel werden überwie-
gend aus PE-Geflecht produziert. Dieses 
Geflecht ähnelt optisch sehr stark Rattan 
und wirkt daher sehr natürlich. Es ist UV-
beständig und das darunter liegende 
Aluminiumgestell ist pulverbeschichtet 
und somit rostfrei. Das Material ist sehr 
robust und hält den unterschiedlichsten 
Temperaturen problemlos Stand.
Die dicken Sitz- und Rückenkissen sind 
meist aus wasserabweisenden Outdor-
stoffen wie z.B. Polyester und sorgen für 
einen behaglichen Sitzkomfort.
Bei der Umsetzung Ihrer Pläne helfen wir 
Ihnen gerne.

Mobau Erft
Ihr Partner für Haus und Garten

experTen-Tipp

Fenster, Türen & Tore · Parkett & Laminat · Fliesen & Sanitär · Baumarkt · Gartencenter · Garten- & Landschaftsbau · Baustoffe

Bauen, 
Modernisieren
und schöner leben! 

Ihr Partner für

Über 2000 m2 Austellungs äche

Mobau Erft
Bauzentrum ...in Bedburg
50181 Bedburg, Adolf-Silverberg-Str. 22, Tel. (02272) 9108-0
Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 7.00-19.00 Uhr, Sa. 7.30-16.00 Uhr www.mobau-erft.de

Ihre
WOHLFÜHLOASE

Lassen Sie sich in unserer Aus-
stellung von Brunnen, Palisaden, 
Mauersystemen, Sichtschutzzäu-
nen und vielem mehr be  ügeln.

Schöne Stunden in  
elegantem Ambiente

Sie wünschen sich einen Treffpunkt 
an der frischen Luft, an dem Sie 
gemütliche Abende verbringen 
können? Wir helfen Ihnen dabei!

PREMIUM�PARTNER

FREIZEITMÖBEL

IHR SPEZIALIST FÜR

ENJOY YOUR LIFE

PREMIUM�PARTNER

2015

MOBAU ERFT BAUZENTRUM

Rausch Classics Platform
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TERMINE IM JULI

MI 01.07.
Stadtwanderung
Fußwanderung im Nahbereich der 
Stadt Grevenbroich. Einkehr möglich. 
Frau Musagic: 0157-39676830
9.30 Uhr | Christuskirche 
Hartmannweg, Grevenbroich

Wandern

Fahrgemeinschaften. Von Schloß 
Mickeln in Düsseldorf Itter, Rund-
wanderung im Naturschutzgebiet 
Himmelgeister Rheinbogen. 5-6 km. 
Info: Frau Schenk 02182-6881
9.30 Uhr | Treffp. Parkplatz 
Kloster Langwaden

Theaterspielen
Wir haben viel Freude beim lesen der 
Texte mit verteilten Rollen. Außer 
dem Spaß, haben wir als Nebeneffekt 
auch noch ein hervorragendes Ge-
dächtnistraining. Wer mitmachen 
möchte ist herzlich willkommen. 
Info: Frau Ahrens 02181-472848
Zeit & Ort nach Vereinbahrung

DO 02.07.
Stadtspaziergang
Spaziergang in der Stadt. Besonders 
für Personen mit Rollator oder leich-
ten Behinderungen geeignet. 

Info: Frau Musagic 0157-39676830
10 Uhr | Treffpunkt Christus-
kirche Hartmannweg

Nordic Walking
Nordic Walking ist anspruchvolles 
Training für Körper und Geist, weil 
fast alle Muskelgruppen angespro-
chen werden und viele Bewegungs-
abläufe koordiniert werden müssen. 
Die Anleitung führt ein ausgebildeter 
Trainer durch. 
Herr Clemens: 02182-8245861
15.30 Uhr | Treffpunkt Gre-
venbroich an der Spielspinne

FR 03.07.
Kino 50+
Es wird der Film“ Birdman“ gezeigt. 
Weitere Informationen bitte beim 
Kinocenter 02181-8185518 einholen. 
Für den Kartenpreis von 7,50 € er-
halten Sie neben dem Film, im An-
schluß Kaffee und ein Stück Kuchen 
in der grefi-sports-bar.
14.30 Uhr | Grefi Kinocenter

Boule im RennbahnPark
Aktion der Boule-Neuss Interessen-
gemeinschaft für Anhänger des fran-
zösischen Kugelspiels.
15 Uhr | RennbahnPark,  
Neuss

„Orpheus in der Unterwelt“
Operettenabende des HVV Zons auf 
der Freilichtbühne. 
Infos und Kartenvorbestellungen 
Tel.: 02133-3772
20 Uhr | Freilichtbühne Zons

SA 04.07.
Zeitsprünge - Stadtfest mit 
historischer Geschichte
Lebendiges Entdecken (10-18 Uhr) 
der historischen Wurzeln und Ent-
wicklungen der Stadt Neuss und des 

Quirinusmünsters. Living-History-
Aktionen, Münzprägung, historische 
Straßenbahnfahrten und Leckereien 
aus verschiedenen Epochen.
10 Uhr | Innenstadt, Neuss

„Orpheus in der Unterwelt“
Operettenabende des HVV Zons auf 
der Freilichtbühne. 
Infos und Kartenvorbestellungen 
unter Tel.: 02133-3772
20 Uhr | Freilichtbühne Zons

THE SORE LOSERS
10. Internationaler Musiksommer. 
Mitternachtskonzert im Rahmen von 
zakk on the rocks, Garage Rock aus 
Belgien! Das ist Rock, das ist Roll, 
und diese belgische Horde weiß wie 
man beides handelt. 
Info unter: 0211-9730010
23.59 Uhr | zakk, Düsseldorf

SO 05.07.
24. Niederrheinischer Rad-
WanderTag  (NRWT)
3 Routen zur Auswahl (inkl. einer 
Kurzstrecke). 
Start Marktplatz, 
Stempelstelle: Am Markt. 
Teilnahme kostenlos; adfc GV, 
Wolfgang Pleschka: 0171-2000 808
10 Uhr | Marktplatz  
Grevenbroich

MO 06.07.
Radfahren
Der Klassiker der Radfahrgruppe. 
Wenn nichts mehr geht, Bedburg 
geht immer. 
Info Herr Stawinski: 02181-213738
10 Uhr | Treffpunkz Christus-
kirche Hartmannweg

DI 07.07.

Tanzen
Tanzen unter Anleitung eines Tanz-
lehrers. Wunderbares Training für 
Kopf und Körper. Kein Tanzpartner 
erforderlich. Es entstehen Kosten! 
Frau Teubert: 02181-5135
10.30 Uhr | Tanzzentrum 
Krüppel, Grevenbroich

Feierabendtour zum Thema 
Wein …
… und ein Schlückchen darf es sein; 
adfc GV
Info: Irmgard Huber 0173 - 7351387
18 Uhr | Marktplatz  
Grevenbroich

Sting Open Air
Der stets nachdenkliche Superstar, 
der sich auch einen Namen als Autor 
und Schauspieler gemacht hat, prä-
sentiert seinen eindrucksvollen 
Songkanon von den Police-Tagen bis 
in die Neuzeit. 
Ticket Hotline: 01806 – 57 00 00
20 Uhr | HockeyPark, 
Mönchengladbach

MI 08.07.
Stadtwanderung
Fußwanderung im Nahbereich der 
Stadt Grevenbroich. Einkehr möglich. 
Frau Musagic, 0157-39676830
9.30 Uhr | Christuskirche 
Hartmannweg, Grevenbroich

Wandern
Fahrgemeinschaften nach Alt Kaster. 
Hier eine Wanderung um den Kaste-
rer See. Ca. 7 km. 
Info: Frau Schenk 02182-6881
9.30 Uhr | Treffp. Platz der 
Republik, Grevenbroich

KUNST & KUCHEN  
Römische Schriftzeugnisse in 
Neuss
Führung zu Kunst, Kultur und Ge-
schichte mit Gelegenheit zum Aus-

probieren von Gänsefeder, Rohrfeder 
und Stilus.
14.30 Uhr | Clemens Sels  
Museum Neuss

DO 09.07.
Nordic Walking
Nordic Walking ist anspruchvolles 
Training für Körper und Geist, weil 
fast alle Muskelgruppen angespro-
chen werden und viele Bewegungs-
abläufe koordiniert werden müssen. 
Die Anleitung führt ein ausgebildeter 
Trainer durch. 
Herr Clemens: 02182-8245861
9.30 Uhr | Treffpunkt Greven-
broich an der Spielspinne

Stadtspaziergang
Spaziergang in der Stadt. Besonders 
für Personen mit Rollator oder leich-
ten Behinderungen geeignet. 
Info: Frau Musagic 0157-39676830
10 Uhr | Treffpunkt Christus-
kirche Hartmannweg

Singen
Modernes Liedgut, Kanon, Volks-
lieder und Vorschläge aus der 
Gruppe. 
Info: Frau Zelt 02181-73160
10.30 Uhr | Albert Schweitzer 
Haus

MARTIN ZINGSHEIM 
Nostalgiefreies Retro-Kabarett. 
Kommen Sie mit auf eine musika-
lische Entdeckungsreise, kommen 
Sie mit – zurück in die Zukunft. 
Tickets: 0221 - 52 42 42
20.30 | Theater im Bauturm, 
Köln

FR 10.07.
WIR KÖNNEN AUCH ANDERS: 
50+ PARTY
10 Jahre 50+ Party! Zum Jubiläum 

gibt‘s viele Specials. Nebst großer 
Party mit DJ Ingwart in der Halle prä-
sentieren wir Live-Musik und Sixties-
Party - alles unter einem Dach! 
Info unter: 0211-9730010
19 Uhr | zakk Halle,  
Düsseldorf

ACOUSTIC COVER EXPERIENCE
Live Musik im Rahmen des Jubilä-
ums „10 Jahre 50+ Party“. Die vier-
köpfige Acoustic Cover Experience 
bringt eine wundervoll charmante 
Mischung der größten Hits aus Rock 
und Pop. 
Info unter: 0211-9730010
22 Uhr | zakk Kneipe,  
Düsseldorf

I love 80s
Die 80er Jahre haben vielleicht die 
eine oder andere modische Kuriosi-
tät, aber unvergessene musikalische 
Hits hervorgebracht. Hits von Cindy 
Lauper, Madonna oder den Pet Shop 
Boys sorgen auch heute noch für 
beste Partystimmung. 
AK: Laut Aushang
22 Uhr | Stahlwerk,  
Düsseldorf

SA 11.07.
Offene Gartenpforte im 
Rheinland | Tag 1

Liebe Leser/Innen,

die Urlaubssaison ist angebrochen und viele 
von uns zieht es ans Meer oder in die Berge, 
um endlich mal wieder die Seele baumeln zu 
lassen. Raus aus dem schnöden Alltag und 
rein in die Sonne und die spritzigen Wellen. 
Aber nicht vergessen: immer schön eincre-
men - das Einzige, was im Urlaub rot leuch-
ten sollte, ist eine leckere Strawberry  
Margarita in der Cocktailbar oder die Ret-

tungsboje vom Rettungsschwimmer am kilo-
meterlangen Sandstrand ...
Wer die sonnigen Tage in der Heimat ver-
bringt, muss sich aber weder schämen noch 
langweilen, denn auch in Grevenbroich und 
Umgebung gibt es im Juli wieder viel zu er-
leben. Hobbygärtner dürften z.B. an der „Of-
fenen Gartenpforte 2015“ ihre wahre Freude 
haben und können neue Ideen für ihr eigenes 
grünes Reich sammeln.
Wer gerne in Bewegung ist, kann sich den 
Radtouren des adfc Grevenbroich oder den 
Wandertouren des Netzwerks in der Stadt-
mitte anschließen - Einkehrmöglichkeiten 
sind stets vorhanden. Und wem Musik die 
liebste Freizeitbeschäftigung ist, dem seien 
die Konzerte in diesem Monat ans Herz ge-
legt. Lassen Sie es sich gut gehen!

    Ihre
Bonjour Kathrin | 30.07. 
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Gartenbesitzer öffnen ihre Pforten 
und laden Pflanzenliebhaber in ihre 
privaten Gärten ein. 
Infos zu den teilnehmenden Gärten 
unter www.offene-gartenpforte.de 
Öffnungszeiten individuell | 
Rheinland

Mystische Orte: Meditative 
Spaziergänge im Park
Mit dem Meditationslehrer Bernd 
Radermacher. Dauer: ca. 2 Stunden, 
regulärer Parkeintritt zzgl. 3,- €, 
Kinder frei
14 Uhr | Rosenturm in der 
Gartenpraxis, Schloss Dyck

NACHTSCHWÄRMER  
TRÖDELMARKT
Trödelmarkt im zakk hat ja bekannt-
lich Tradition. Nur diesmal geht‘s 
Indoor. Den ganzen Abend darf ge-
mütlich getrödelt und geklönt wer-
den. In der Kneipe gibt‘s leckeres 
Essen und DJ Phonoman sorgt für die 
richtige Atmosphäre. 
Info unter: 0211-9730010
20 Uhr | zakk, Düsseldorf

MONTGOMERY CLIFT

Deutsche Erstaufführung. Montgo-
mery Clift hat alles. Großes Talent, 
eine unvergleichliche Leinwandprä-
senz, eine Erscheinung, die einem die 
Sprache verschlägt. Die Jahre bis zu 
seinem Tod 1966 mit nur 45 Jahren 
gelten als der längste Selbstmord 
der Hollywood-Geschichte. Eine fes-
selnde Reflektion des gepeinigten 
50er-JahreHollywoodstars. 
Karten: 0221 - 52 42 42
20.30 Uhr | Theater im  
Bauturm, Köln

SO 12.07.
Offene Gartenpforte im 
Rheinland | Tag 2
Gartenbesitzer öffnen ihre Pforten 
und laden Pflanzenliebhaber in ihre 
privaten Gärten ein. 
Infos zu den teilnehmenden Gärten 
unter www.offene-gartenpforte.de 
Öffnungszeiten individuell | 
Rheinland

MO 13.07.
Radfahren
Zum Schloss Rheydt der einzigen 
komplett erhaltenen Renaissance-
Anlage am Niederrhein. 
Infos Herr Stawinski 02181-213738
10 Uhr | Treffpunkt Christus-
kirche Hartmannweg

DI 14.07.
Tanzen
Tanzen unter Anleitung eines Tanz-
lehrers. Wunderbares Training für 
Kopf und Körper. Kein Tanzpartner 
erforderlich. Es entstehen Kosten! 

Frau Teubert: 02181-5135
10.30 Uhr | Tanzzentrum 
Krüppel, Grevenbroich

Nordic Walking
Nordic Walking ist anspruchvolles 
Training für Körper und Geist, weil 
fast alle Muskelgruppen angespro-
chen werden und viele Bewegungs-
abläufe koordiniert werden müssen. 
Die Anleitung führt ein ausgebildeter 
Trainer durch. 
Herr Clemens: 02182-8245861
15.30 Uhr | Treffpunkt Gre-
venbroich an der Spielspinne

MI 15.07.
Stadtwanderung
Fußwanderung im Nahbereich der 
Stadt Grevenbroich. Einkehr möglich. 
Frau Musagic, 0157-39676830
9.30 Uhr | Christuskirche 
Hartmannweg, Grevenbroich

Wandern
Von der Eppinghovener Mühle ent-
lang der Erft bis zum Rhein in Grim-
linghausen und zurück.8-9 km. 
Info: Frau Meers 02181-73570
9.30 Uhr | Treffpunkt Epping-
hovener Mühle

GZGS 
GUTE ZEITEN GUTE SEITEN
Gerlis Zillgens und Georg Schnitzler. 
Also ein Abend über Sie. Ihre Familie. 
Ihre Nachbarn. Ihre Kollegen. Über 
uns. Alle! Bereits nach wenigen Au-
genblicken brodelt es, dann kocht 
auch schon der Saal - neunzig un-
vergessliche Minuten lang. Literari-
sches Kabarett. 
Tickets: 0221 - 52 42 42
20.30 | Theater im Bauturm, 
Köln

Johnny’s Comedymix
Johnny Hollywood präsentiert Come-
dians und tolle Geschichten aus der 
Welt des Frohsinns. 
www.boersencafe-neuss.de
20.30 Uhr | Börsencafe,  
Neuss

DO 16.07.
Tagestour „Duisbung-Nord“
Links und rechts des Rheins, Rad-
transport mit Anhänger; max. 9 Teil-
nehmer, Privat-Pkw, nur mit Anmel-
dung; ca. 40 km, Umlage der Kosten; 
adfc GV, 
Jürgen Holitschke: 02181 - 45961
9 Uhr | Grevenbroich

Stadtspaziergang
Spaziergang in der Stadt. Besonders 
für Personen mit Rollator oder leich-
ten Behinderungen geeignet. 
Info: Frau Musagic 0157-39676830
10 Uhr | Treffpunkt Christus-
kirche Hartmannweg

WERNER BRIX 
Mit Vollgas zum Burnout
Slow Food Kabarett irgendwie. Oder 
auch nicht. Der von Werner Brix er-
schaffene Alter Ego, der Karriere-
hengst-Prototyp unserer Zeit, ist 
kurz vor dem Durchdrehen. Und doch 
fühlt er sich irgendwie geil, beflü-
gelt, beschleunigt … 
Tickets: 0221 - 52 42 42
20.30 | Theater im Bauturm, 
Köln

ROB LYNCH
10. Internationaler Musiksommer. 

Songwriting from U.K. - Für jedes 
Minus im Leben hat Rob Lynch zwei 
Plusse parat, die er uns mit breitem 
Grinsen entgegenschleudert. Das ist 
so gut, das reißt einen sofort mit. 
Info unter: 0211-9730010
21 Uhr | zakk, Düsseldorf

FR 17.07.
Boule im RennbahnPark

Aktion der Boule-Neuss Interessen-
gemeinschaft für Anhänger des fran-
zösischen Kugelspiels.
15 Uhr | RennbahnPark,  
Neuss

MARIO LANZA
Eine Hommage von Mark Janicello. 
Lanza galt dank seiner Hollywood-
Filme in den 1950er-Jahren als der 
bekannteste Opernsänger der Welt, 
obwohl er zeitlebens nur zwei Auf-
tritte auf einer regulären Opernbüh-
ne hatte. Die großen Arien und Welt-
hits 
Karten: 0221-524242
20.30 Uhr | Theater im  
Bauturm, Köln

BACK TO THE 80S
Die größten Pop-Hits des 20. Jahr-
hunderts. Von DuranDuran bis Robbie 
Williams mit DJ Elmar, VDE und Alex. 
Und auf dem 2nd Floor: Wave und 
Independent im SubKultKlassixKlub. 
Info unter: 0211-9730010
22 Uhr | zakk, Düsseldorf

SA 18.07.
NEUSS TOUR 2015 
Basilika St. Quirin
Fachkundige Führung durch eine der 
bedeutendsten spätromanischen 
Kirchen am Niederrhein. 
Anmeldung bei der Tourist Informa-
tion, Büchel 6, Neuss.
16 Uhr | Basilika St. Quirin, 
Neuss

Kubanische Nacht
Live-Bands, Cocktails + Grilled 
Food, Open-air auf der Festwiese. 
Der Park wird zu einer Insel von 
Leidenschaft, Ausgelassenheit und 
Musik. Cocktails und „Grilled 
Food“ laden zum Verweilen und 
Träumen ein. 
Infos: www.schlosshuelchrath.com
18 Uhr | Schloß Hülchrath

WERNER BRIX 
Mit Vollgas zum Burnout
Slow Food Kabarett irgendwie. Oder 
auch nicht. Der von Werner Brix 
erschaffene Alter Ego, der Karriere-
hengst-Prototyp unserer Zeit, ist 
kurz vor dem Durchdrehen. Und 
doch fühlt er sich irgendwie geil, 
beflügelt, beschleunigt … 
Tickets: 0221 - 52 42 42
20.30 | Theater im Bauturm, 
Köln

SO 19.07.
NEUSS TOUR 2015  
Per Segway durch Neuss
Trendiger Fahrspaß durch Neusser 
Gassen und Gärten in der Innenstadt. 
Anmeldung bei der Tourist Informa-
tion, Büchel 6. 
http://www.neuss-marketing.de/
10.30 Uhr | Neuss

Stadtführung
Verkehrsverein Grevenbroich. Viele 
Besucher werden überrascht sein, 
wenn sie die Stadt besuchen. Gre-
venbroich ist heute eine lebendige 
und liebenswerte Bürgerstadt. Und 
sie hat gleichzeitig eine interessante 
und vielseitige Geschichte zu bieten. 
Termine jeden 3. Sonntag im Monat. 
Anmeldung erwünscht: 02182-
5783752
11 Uhr | Löwenbrunnen v. d. 
Marktkirche, Grevenbroich

Schlossanlage:  
Häuser, Höfe, Herrlichkeit
Auf dem Weg durch die gut erhalte-
ne, tausendjährige Schlossanlage 
bildet die ansonsten nicht öffentlich 
zugängliche Schlosskapelle den Hö-
hepunkt, 
Dauer: ca. 2 Stunden, 
Regulärer Parkeintritt, die Führung 
ist kostenfrei
14 Uhr | Rosenturm in der 
Gartenpraxis, Schloss Dyck

POESIESCHLACHTPUNKTACHT
Seit 1997 Kultveranstaltung in Düs-
seldorf, ist die „Poesieschlacht-
punkt-acht“ einmal im Monat Garant 
für literarische Überraschungen der 
besonderen Art. 
Anmeldungen und Informationen 
unter E-Mail: 
christine.brinkmann@zakk.de
20 Uhr | zakk Kneipe,  
Düsseldorf

MO 20.07.
Radfahren
Radtour zum Spiritanerkloster 
Knechsteden. Im Jahr 1138 begann 
der Bau der Basilika. 1974 zur Basi-
lika Minor ernannt. 40 km Missions-
museum. 
Infos Herr Stawinski 02181-213738
10 Uhr | Treffpunkt Christus-
kirche Hartmannweg

Die Römer in Neuss
Öffentliche Führung durch das Mu-
seum. 
www.clemens-sels-museum.de
15.30 Uhr | Clemens Sels  
Museum, Neuss

DI 21.07.
Tanzen
Tanzen unter Anleitung eines Tanz-
lehrers. Wunderbares Training für 
Kopf und Körper. 
Kein Tanzpartner erforderlich. 
Es entstehen Kosten! 
Frau Teubert: 02181-5135
10.30 Uhr | Tanzzentrum 
Krüppel, Grevenbroich

Feierabendtour,  
Grillen beim Nikolauskloster
Kostenbeitrag: ca.12 Euro; 
adfc GV, nur mit Anmeldung; 
Info: Walter Flöck 0172 - 2116202
18 Uhr | Marktplatz  
Grevenbroich

Highlights des Monats

Niederrheinischer Radwandertag

An die 30.000 Radfahrer nehmen jedes Jahr am deutsch-
niederländischen „Niederrheinischen Rad wandertag“ an 
Rhein und Maas teil. In Greven broich wird mit der offizi-
ellen Eröffnung an der „Stempelstelle“ vor dem Rathaus 
in der Stadtmitte um 10 Uhr am ADFC-Stand gestartet. 
Es werden die Startkarten für zwei Touren von jeweils 
ca. 35 km Länge ausgegeben. Die Touren sind mit Pfeilen 
auf den Wegen ausgezeichnet. Alle, die die erforderlichen 
„Stempel auf den Startkarten“ erradelt haben, nehmen an 
der Tombola teil. Info: Wolfgang Pleschka 0171-2000808
5. Juli 10-17 Uhr |  Marktplatz Grevenbroich

Der Textile Park

Barbara Esser und Wolfgang Horn. Gemeinsame Ausstel-
lung mit dem Kunstverein Grevenbroich e.V.. Im ehem. 
Privatpark des Textilfabrikanten Oskar Erckens wird eine 
Verbindung zur Geschichte der Textilindustrie hergestellt. 
Die Arbeiten der beiden Düsseldorfer Textilkünstler grei-
fen textile Gestaltungsmöglichkeiten in ihren Installati-
onen auf, die im Umfeld des Museums zu sehen sind.
10. Juli - 29. September  |  Stadtpark GV

Classic Days 2015

Das beliebte Klassiker- und Motorfestival findet in diesem 
Jahr vom 31.7. bis zum 2.8.2015 statt. Und nicht zu verges-
sen: Es gilt das 10-jährige Jubiläum zu feiern! Einige meinen 
vielleicht, die Classic Days scheinen so etabliert, die müsste 
es doch schon länger geben, andere fragen sich derweil, 
ob es das Festival wirklich schon zum zehnten Mal geben 
wird, denn die Zeit verging einfach wie im Flug. Fest steht, 
die Classic Days sind in jedem Fall heute wie damals einen 
Besuch wert. Tickets erhalten Sie u.a. unter www.schloss-
dyck-shop.de, bei der TÜV Rheinland Prüfstelle Grevenbro-
ich, Lederwaren Schnorrenberg, im Bürger-Servicecenter 
(Kreishaus Grevenbroich) und bei Jung‘s Garage.
31. Juli | Schloss Dyck, Jüchen

Termine online unTer:

www.STaTTBlaTT.de
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MI 22.07.
Stadtwanderung
Fußwanderung im Nahbereich der 
Stadt Grevenbroich. Einkehr möglich. 
Frau Musagic, 0157-39676830
9.30 Uhr | Christuskirche 
Hartmannweg, Grevenbroich

Wandern
Tagestour! Bahnfahrt nach Bad Hön-
ningen. Von dort entlang des 
Rheinufers nach Linz. Rückfahrt mit 
der Bahn. Einkehr in Linz. Anmeldung 
unbedingt erforderlich. 
Frau Reinartz: 02181-2138710
9.30 Uhr | Treffp. Bahnhof 
Grevenbroich

FRISCHFLEISCH COMEDY

4 NachwuchskünstlerInnen aus den 
Bereichen Comedy, Kabarett, Poetry 
& klassischem Stand-Up treten ge-
geneinander an. Das Publikum ent-
scheidet per Abstimmung. 
Info unter: 0211-9730010
20 Uhr | zakk Club,  
Düsseldorf

JONAS GRUBER
TOI TOI BUH wirft einen Blick hinter 
die Kulissen in seine Garderobe, 
während er in der Pause des Kin-
derstücks sein gekränktes Künst-
lerseelchen päppelt. TOI TOI BUH 
ist Kabarett mit Handlung, ist post-
dramatisches Stand-up-Theater, ist 
sehr komisch und auch mal ab-
gründig. 
Tickets: 0221 - 52 42 42
20.30 | Theater im Bauturm, 
Köln

DO 23.07.
Stadtspaziergang
Spaziergang in der Stadt. Besonders 
für Personen mit Rollator oder leich-
ten Behinderungen geeignet. 
Info: Frau Musagic 0157-39676830
10 Uhr | Treffpunkt Christus-
kirche Hartmannweg

Singen
Modernes Liedgut, Kanon, Volkslie-
der und Vorschläge aus der Gruppe. 

Info: Frau Zelt 02181-73160
10.30 Uhr | Albert Schweitzer 
Haus

LOLITA
als Vladimir Nabokov seinen virtuo-
sen Roman schrieb, ging es ihm 
weniger um eine Diagnose der Deka-
denz im Amerika der fünfziger Jahre, 
sondern um eine tragische Leiden-
schaft, die ihren Gegenstand – wenn 
überhaupt – nur um den Preis der 
Zerstörung erreicht. 
Tickets: 0221 - 52 42 42
20.30 | Theater im Bauturm, 
Köln

FR 24.07.
Netzwerkfrühstück
Maximal 60 Teilnehmer. Kostenbe-
teiligung 3,- € Im Juli und August 
jeweils nur ein Frühstückstermin!
Anmeldung: Montag bis Freitag. An-
meldeschluß: Montag vor dem Früh-
stück um 17:00 Uhr. 
Nicht gemeldete Personen können 
leider nicht teilnehmen.
Info: Frau Massarski 02181-3971
9.30 Uhr | Gemeindesaal 
Christuskirche Hartmannweg

Kultus Sommer Live
Acoustic Replication & support 
(Acoustic- Cover, bei schönem Wet-
ter im Biergarten). 
Eintritt: frei, 
Hutspenden willkommen!
20 Uhr | Café Kultus,  
Grevenbroich

SPOKENWORDCLUB GOES 
BAUTURM
Eine Bühne der Crossover-Slam-
Kultur! Erlesene Poeten und ausge-
suchte Musik- und Show-Acts der 
urbanen Künste im Poesie-Potpour-
ri der Extraklasse. 
Tickets: 0221 - 52 42 42
20.30 | Theater im Bauturm, 
Köln

DER ROCKCLUB
Die großen Hits der Rockmusik mit 
DJ Major Tom im zakk Club. Alles 
andere ist nur Kirmes! 
Info unter: 0211-9730010
23 Uhr | zakk, Düsseldorf

SA 25.07.
Nüsser Genüsse 2015
Neusser Gastronomen und Einzel-
händler präsentieren lokale und re-
gionale Köstlichkeiten. Freithof
www.neuss-marketing.de
11-22 Uhr | Neuss

40. Fest am See  
im Schlosspark Wickrath
Großer Bauern- und Gartenmarkt, 

Oldtimer-Trecker-Treffen, Wildpferde, 
Feuerwerk und vieles mehr. 
Sa. 14 - 23 Uhr, So. 11 - 18 Uhr.
14 Uhr | Schlosspark  
Wickrath

KultuSommer
Sons of Settlers (Kapstadt, ZA) 
support: J. P. Sun (Melodic Folk, bei 
schönem Wetter im Biergarten). 
Eintritt frei, 
Hutspenden willkommen!
20 Uhr | Café Kultus,  
Grevenbroich

FUNKY! SEXY! 40!

Das aktuelle Comedy-Programm mit 
Michael Steinke. Der Meister der 
Stand Up-Tragedy nimmt Sie auf ei-
nen Streifzug durch die 70er- Jahre 
mit – in eine Zeit, in der Telefone 
noch nicht in die Hosentasche pass-
ten, Mustertapeten uns die Sinne 
vernebelten und in den Küchen Pril-
blumen blühten. 
15 Euro, 
Info unter:  02133 - 257338
20 Uhr | Theaterscheune 
Knechtsteden

MOLOTOV
10. Internationaler Musiksommer. 
Latin Rock aus Mexico. Sie ver-
schrieben sich dem Crossover a la 
Rage Against The Machine mit eng-
lischen und spanischen Texten und 
vereinzelten Latino-Elementen. Alles 
in allem eine verrückte, aber inter-
essante Mischung. 
Info unter: 0211-9730010
20.30 Uhr | zakk, Düsseldorf

JONAS GRUBER
TOI TOI BUH wirft einen Blick hinter 
die Kulissen in seine Garderobe, 
während er in der Pause des Kin-
derstücks sein gekränktes Künst-
lerseelchen päppelt. TOI TOI BUH 
ist Kabarett mit Handlung, ist post-
dramatisches Stand-up-Theater, ist 
sehr komisch und auch mal ab-
gründig. 
Tickets: 0221 - 52 42 42
20.30 | Theater im Bauturm, 
Köln

I lovve 90s
Lang leben die 90er! Die „I love 90s“ 
Party ist mittlerweile ein fester Par-
tytermin für alle, die von den Klän-
gen der Spice Girls, Backstreet Boys, 
Snap, East 17 oder Blümchen einfach 
nicht genug bekommen können! 
AK: Laut Aushang
22 Uhr | Stahlwerk,  
Düsseldorf

SO 26.07.
40. Fest am See  
im Schlosspark Wickrath
Großer Bauern- und Gartenmarkt, 
Oldtimer-Trecker-Treffen, Wildpferde, 
Feuerwerk und vieles mehr. 

Sa. 14 - 23 Uhr, So. 11 - 18 Uhr.
11 Uhr | Schlosspark  
Wickrath

Nüsser Genüsse 2015
Neusser Gastronomen und Einzel-
händler präsentieren lokale und re-
gionale Köstlichkeiten. Freithof. 
www.neuss-marketing.de
11-18 Uhr | Neuss

Sommerfreuden:  
Rund ums Wasser
Regulärer Parkeintritt zzgl. 3,- €, 
Kinder frei, Dauer ca. 2 Stunden
14 Uhr | Rosenturm in der 
Gartenpraxis, Schloss Dyck

FRAU HOLLE
Märchen nach den Brüdern Grimm, 
mit der Spielschar der Märchen-
spiele Zons e. V. 
Info-Tel. 02133 - 9790498 
16 Uhr | Freilichtbühne Zons

MO 27.07.
Jakobusmarkt
Krammarkt von 7-17.30 Uhr der 
Stadt Neuss mit einem vielfältigen 
Warenangebot.
7 Uhr | Innenstadt, Neuss

Radfahren
Tagestour! Entlang der Erft nach 
Zieverich bis zum Zievericher See 
(Angelteich). Eine Tour nicht nur für 
Angelscheininhaber. 45 km. 
Infos Herr Stawinski 02181-213738
10 Uhr | Treffpunkt Christus-
kirche Hartmannweg

THE BUILDERS  
& THE BUTCHERS
10. Internationaler Musiksommer. 
Folk, Rock, Blues, Bluegrass & Soul 
from U.S.A. Im vergangenen Juli ist 
mit „Western Medicine“ ihr viertes 
Studioalbum erschienen. 
Info unter: 0211-9730010
20.30 Uhr | zakk, Düsseldorf

DI 28.07.
Tanzen
Tanzen unter Anleitung eines Tanz-
lehrers. Wunderbares Training für 
Kopf und Körper. 
Kein Tanzpartner erforderlich. 
Es entstehen Kosten! 
Frau Teubert: 02181-5135
10.30 Uhr | Tanzzentrum 
Krüppel, Grevenbroich

MI 29.07.
Stadtwanderung
Fußwanderung im Nahbereich der 
Stadt Grevenbroich. 
Einkehr möglich. 
Frau Musagic, 0157-39676830
9.30 Uhr | Christuskirche 
Hartmannweg, Grevenbroich

Wandern
Fußwanderung vom ADAC Gelände 
auf die Gustorfer Höhe. 
6-8 km. 
Frau Meers 02181-73570
9.30 Uhr | Treffp. Parkplatz 
ADAC-Gelände Grevenbroich

Tour de Neuss 2015
Traditionelle Profi-Elite Radrenn-
veranstaltung (15-22 Uhr) des Neu-
sser Radfahrvereins mit hochka-
rätiger Besetzung und einem 
interessanten Rahmenprogramm 

rund um die Rennstrecke.
15 Uhr | Kaiser-Friedrich-
Straße (Start und Ziel)

MONTGOMERY CLIFT
Deutsche Erstaufführung. Montgo-
mery Clift hat alles. Großes Talent, 
eine unvergleichliche Leinwandprä-
senz, eine Erscheinung, die einem die 
Sprache verschlägt. Die Jahre bis zu 
seinem Tod 1966 mit nur 45 Jahren 
gelten als der längste Selbstmord 
der Hollywood-Geschichte. Eine fes-
selnde Reflektion des gepeinigten 
50er-JahreHollywoodstars. 
Karten: 0221 - 52 42 42
20.30 Uhr | Theater im  
Bauturm, Köln

LEE FIELDS  
& THE EXPRESSIONS
10. Internationaler Musiksommer. Die 
Soul-Legende kommt zu einer exklu-
siven Clubshow ins zakk! Lange ist es 
her seit Lee Fields 1969 sein erstes 
Album veröffentlichte. Nun wird er 
sein Album „Emma Jean“ vorstellen. 
Info unter: 0211-9730010
21 Uhr | zakk, Düsseldorf

DO 30.07.
Extratour
Wer geht mit „über die Wupper“? 
Unsere Extratour führt von dem hi-
storischen Ort Hückeswagen über 
Feld, Wald und Wiesen zum Ufer der 
Bevertalsperre. An dieser entlang, 
bis wir wieder unseren Ausgangs-
punkt erreicht haben. 
Infos: Herr Schumacher 
02182-42407
9 Uhr | Treffp. Grevenbroich 
Platz der Republik

13. Blutspende-Marathon 
2015
Aktion des Deutschen Roten Kreuzes 
in Kooperation mit der Stadt Neuss.
www.blutspendedienst-west.de
10 Uhr | Rathaus Neuss, 
Markt 2

Stadtspaziergang
Spaziergang in der Stadt. Besonders 
für Personen mit Rollator oder leich-
ten Behinderungen geeignet. 
Info: Frau Musagic 0157-39676830
10 Uhr | Treffpunkt Christus-
kirche Hartmannweg

FRAU HOLLE
Märchen nach den Brüdern Grimm, 
mit der Spielschar der Märchenspie-
le Zons e. V. 
Info-Tel. 02133 - 9790498 
16 Uhr | Freilichtbühne Zons

BONJOUR KATHRIN
Wenn Claudia Schill und ihr Bühnen-
partner Klaus Renzel die Welterfolge 
der Caterina Valente auf die Bühne 
bringen, dann treffen Musik und Hu-
mor aufeinander: Die Epoche des 
Schwarzweiß-Fernsehens lebt in ei-
ner frischen, mitreißenden Retro-
Show für alle Generationen wieder 
auf – live und in Farbe! 
Karten: 0221 - 52 42 42
20.30 Uhr | Theater im  
Bauturm, Köln

COLD SPECKS

10. Internationaler Musiksommer. 
Soulfolk from Canada. Cold Specks 
wird für ihre Musikalität und ihre 
poetischen Texte gelobt und bewun-
dert - eine fantastische Sängerin mit 
dunkler Stimme. 
Info unter: 0211-9730010
21 Uhr | zakk, Düsseldorf

FR 31.07.
Classic Days
Klassiker- und Motorfestival vom 
31.7. bis zum 2.8.2015. Es gilt das 
10-jährige Jubiläum zu feiern – eini-
ge meinen, die Classic Days scheinen 
so etabliert, die müßte es doch 
schon länger geben... andere fragen 
sich, ob es das Festival wirklich 
schon zum zehnten Mal geben wird, 
denn die Zeit verging so schnell. 
Tickets erhalten Sie u.a. unter: 
www.schloss-dyck-shop.de
10-18 Uhr | Schloss Dyck,  
Jüchen

Boule im RennbahnPark
Aktion der Boule-Neuss Interessen-
gemeinschaft für Anhänger des fran-
zösischen Kugelspiels.
15 Uhr | RennbahnPark, 
Neuss

DIETER BAUMANN,  
DIE GÖTTER UND OLYMPIA

Ein „ernst“ gemeinter Comedy-
Abend mit dem Olympiasieger Dieter 
Baumann, nicht nur für Läuferinnen 
und Läufer. 
Infos unter: 02133-257338. 
15 Euro
20 Uhr | Theaterscheune 
Knechtsteden

Kultus Sommer Live
Hanna Fearns & ZOOEY 
(Country, Folk-Songs & Filme, bei 
schönem Wetter im Biergarten). 
Eintritt: frei, 
Hutspenden willkommen!
20 Uhr | Café Kultus,  
Grevenbroich

LOLITA
als Vladimir Nabokov seinen virtuo-
sen Roman schrieb, ging es ihm 
weniger um eine Diagnose der Deka-
denz im Amerika der fünfziger Jahre, 
sondern um eine tragische Leiden-
schaft, die ihren Gegenstand – wenn 
überhaupt – nur um den Preis der 
Zerstörung erreicht. 
Tickets: 0221 - 52 42 42
20.30 | Theater im Bauturm, 
Köln

LATINA CLUBBING
Neu im zakk. Fetter Sound zum  
Sommer: Moombahton, Reggaeton, 
Latina und Cumbia mit D‘Jammeh. 
Info unter: 0211-9730010
22 Uhr, zakk DüsseldorfBreite Str. 26 | Grevenbroich

Tel. 02181. 21363-09 
info@hoercentrum-lohmann.de

 Gutes Hören macht
   selbstsicher.

Termine bekannt geben: Tel. 02181.705139-13, Fax 02181. 2129900 oder eine e-Mail an: termine@stattblatt.de
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Do. 02. Juli, 18 Uhr
LESELUST
Interessierte Bücherfreunde tref-
fen sich um Leseerfahrungen und 
Anregungen auszutauschen. Das 
Thema wird bei jedem Treffen für 
das nächste Mal besprochen. 
Anmeldung nicht erforderlich. 
Info:  02181-608643 oder 644

Stadtbücherei | Stadtparkinsel

Sa. 04. Juli, 11-14 Uhr
WORKSHOP DJEMBE
Dozent: André Käpper, African drums 
and rhythm, Anschlagtechniken, 
Grundrhythmen, Soli, Breaks und 
mehrstimmiges Gruppenspiel. 
Gebühr: 40 Euro. 
Info: 02181-608656

Stadtbücherei | Stadtparkinsel

Sa. 04. Juli, 15-18 Uhr
WORKSHOP CAJóN
Dozent: André Käpper. „Das kleine 
Drumset“ - In einer entspannten 
Atmosphäre werden verschiedene 
Anschlagstechniken vorgestellt, 
Spieltechniken erlernt und Rhyth-
men eingeübt. Profi-Instrumente 
können gegen eine Leihgebühr von 
2,50 Euro genutzt werden. Gebühr 
40 Euro, 

Info: 02181-608656 

Stadtbücherei | Stadtparkinsel

Sa. 04. Juli, 20 Uhr

STEEL & WOOD  
(POETRY & PERCUSSION)
Weltmusik am Niederrhein. In 
diesem Duo wird der Solist André 
Käpper (Steeldrum, Gitarre, 
Marimbaphone, Djembé) in seinen 
originellen Kompositionen sehr 
einfühlsam von seiner Frau Sonja 
Käpper (Percussion, Concertina, 
Kalimba, Bass-Drum, Querflöte,  
Lyrik)  begleitet. Eintritt: 10 Euro, 
Info: 02181-608656

Villa Erckens | Am Stadtpark

So. 05. Juli, 15-17 Uhr

JUSTINE UND STEVE 
CATRAN 
Sommer-Live-Café. Steve und 
Justine Catran sind ein Vater-
Tochter-Duo mit kalifornischen 
Wurzeln. Mit ihrer Musik, die von 
Folk und Blues Einflüssen geprägt 
ist, nehmen sie ihre Zuhörer mit 
auf eine Reise von den California 
Valleys bis in die Appalachian 
Mountains. Eintritt: 6 Euro, Der 
Förderverein Villa Erckens bietet 
Kaffee und Kuchen an. 

Info unter: 02181-608656

Villa Erckens | Am Stadtpark

Mi. 08. Juli, 20 Uhr

ZUKUNFT DER ERFT
Vortrag Dr. Bernd Bucher (Erftver-
band). Im Rahmen der Ausstellung 
„Erft-Mühlen“ referiert Dr. Bernd 
Bucher (Erftverband) über die 
Zukunft der Erft im Rahmen des 
„Perspektivkonzepts 2045“. Ein-
tritt: 4 € inkl. Besuch der Ausstel-
lung, Einlass ab 19 Uhr, 
Info: 02181-608641

Villa Erckens | Am Stadtpark 

Fr. 10. Juli, 19 Uhr

AUSSTELLUNGSERÖFF-
NUNG „TEXTILER PARK“
Im ehemaligen Privatpark des 
Textilfabrikanten Oskar Erckens 
wird unter dem Titel „Textiler Park“ 
eine Verbindung zur Geschichte 
der Textilindustrie hergestellt. Die 
Arbeiten der beiden Düsseldorfer 
Textilkünstler Barbara Esser und 
Wolfgang Horn greifen textile 
Gestaltungsmöglichkeiten in ihren 
Installationen auf, die im Umfeld 
des Museums zu sehen sind. 
Info: 02181-608641

Villa Erckens | Am Stadtpark 

Sa. 11. Juli, 15 Uhr
„MüHLEN, MüLLER & 
MÄRCHEN“
Begleitprogramm zur Ausstellung: 
Von Erft-Mühlen, Mehl und täg-
lichem Brot, Ein Erzählnachmittag 
mit der Märchenerzählerin Brigitte 
Köppen. Eintritt: 5 Euro, 
Info: 02181-608656

Villa Erckens | Am Stadtpark

Sa. 18. Juli, 10-15 Uhr
LEGO, BARBIE UND CO 
MIT BüCHERMARKT
Kindertrödel. Auf der Wiese hinter 
dem Museum der Niederrhei-
nischen Seele, Villa Erckens und 
erstmals auch rund um die Stadt-
bücherei findet der traditionelle 
Kinderflohmarkt in den Sommer-
ferien statt. Im Angebot sind  
Spielsachen, Kinderbücher, Kin-
derkleidung und vieles mehr. Für 
das leibliche Wohl ist sowohl am 
Museum wie auch an der Stadtbü-
cherei gesorgt. Anmeldungen 
unter 02181-608656 sind erforder-
lich.

Villa Erckens | Am Stadtpark 

So. 19. Juli, 11 Uhr
STADTFüHRUNG

Wilfried Wolff, Verkehrsverein 
Grevenbroich e.V., Treffpunkt: 
Löwenbrunnen von St. Peter und 
Paul, Gebühr: 6 Euro, 
Info und Anmeldung: 02182-
5783752

Löwenbrunnen | Stadtmitte 

So. 19. Juli, 15-17 Uhr

JIM & TONY
Die beiden urigen Engländer spie-
len stimmungsvoll Evergreens, 
Songs und Traditionals, die jeder 
kennt Eintritt: 6 Euro. Der Förder-
verein der Villa Erckens bietet 
Kaffee und Kuchen an. Info: 
02181-608656 

Villa Erckens | Am Stadtpark 

So. 26. Juli, 15-17 Uhr

BLINDFISH PETE & 
DEAFNUT KARL
Sie kennen sich seit ungefähr 80 
gefühlten Jahren und und tourten 
schon in den 60er und 70er Jahren 
mit Blues, Folk und Country durchs 
Land. Eintritt 6 Euro. Der Förder-
verein der Villa Erckens bietet 
Kaffee und Kuchen an. 
Info: 02181-608656 

Villa Erckens | Am Stadtpark

Mi. 29. Juli, 15 Uhr
MOTTO: KREATIVITÄT 
GEFRAGT! – WIR 
BASTELN UNS EINE 
EIGENE MüHLE 
Im Sommerferienprogramm bieten 
wir eine Führung durch die Aus-
stellung mit anschließendem 
Basteln einer eigenen Mühle an. 
Dauer ca. 1 ½ Stunden. Für Kin-
der von 6 – 10 Jahren, die Teilneh-
merzahl ist auf 10 Kinder begrenzt. 
Es wird um Anmeldung bis zum 27. 
Juli 2015 gebeten. Eintritt 4 Euro. 
Info unter: 02181-608656 oder : 
02181-608630

Villa Erckens | Am Stadtpark

Bis 11. August
SOMMERLESECLUB 2015 
-LÄUFT BEI DIR-
Schülerinnen und Schüler ab der 
fünften Klasse sind eingeladen, in 
den Sommerferien mindestens 
drei Bücher zu lesen, um ein Zer-
tifikat zur Vorlage in der Schule 
und die Einladung zur Abschluss-
party mit großer Tombola zu erhal-
ten. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Info und Anmeldung: 02181- 
608644

Stadtbücherei | Stadtparkinsel

GREVENBROICHER KULTUR-NEWS

Termine bekannt geben: Tel. 02181.705139-13, Fax 02181. 2129900 oder eine e-Mail an: termine@stattblatt.de

23.04. - 05.07.2015
APPARAT, MIT DEM EINE 
KARTOFFEL EINE ANDERE 
UMKREISEN KANN
Experiment einer elektro-akus-
tischen Komposition in Erinnerung 
an Sigmar Polke. Im Rahmen der 
ensemblia 2015 schufen die Musi-
ker Damo Suzuki und Jan St. 
Werner eine Klanginstallation mit 
5 Hörstationen, die sukzessiv oder 
auch simultan erlebt werden 
kann. Info-Tel.: 02161-252637

Städtisches Museum Abtei-
berg | Mönchengladbach

07.05. - 23.08.2015
VON ERFT-MüHLEN, 
MEHL UND TÄGLICHEM 
BROT 
Über Jahrhunderte arbeiteten 
Getreide- und Ölmühlen am Erf-
tufer. Allein auf dem heutigen 
Stadtgebiet sind sechs Mühlen-
standorte belegt. Die Ausstellung 
greift die handwerklichen und 
wirtschaftlichen Aspekte, die 
Frage nach dem täglichen Brot, 
nach Erftregulierung und Wasser-
ständen ebenso auf, wie den 
künstlerischen Niederschlag des 
Mühlen-Motivs.

Info: 02181-608653

Museum der Niederrhei-
nischen Seele | Am Stadtpark, 
Grevenbroich

17.05. - 02.08.2015
RE:SET

Die zahlreichen Werke zeigen, wie 
vielfältig die aktuellen Künstler 
auf die Herausforderungen von 
Digitalisierung und Virtualisierung 
reagieren. Nie zuvor waren Bilder 
wichtiger. Und nie zuvor waren sie 
leichter herzustellen, zu bearbei-
ten und zu manipulieren. 
Info-Tel.: 02131-904141

Clemens Sels Museum |  
Am Obertor, 41460 Neuss

19.05. - 27.09.2015
MIT DEN IMPRESSIONIS-
TEN ENTLANG DER SEINE 
Der außergewöhnliche Parcours 
führt die Besucher entlang zahl-
reicher impressionistischer Mei-
sterwerke und zeigt dabei, wie die 
Maler die Seine und deren Umge-
bung wahrnahmen.  
Nähere Infos: 0221-22121119

Wallraf-Richartz-Museum | 
Obenmarspforten 40, Köln

30.05. - 01.11.2015
BER NARD SCHULTZE. 
ZUM HUN DERT STEN 
GE BURT S TAG 
Ber nard Schultze (1915–2005) war 
ein führen der Pro ta g on ist der 
gestisch-ab s trak ten Malerei und 
bis ins ho he Al ter enorm pro duk-
tiv. Er schuf farbin ten sive, de tail-
reiche Gemälde, Zeich nun gen und 
Re liefs, 
Info: 0221-22126165

Museum Ludwig | Hein rich-
Böll-Platz, 50667 Köln

31.05. - 06.09.2015
EIN BILD IST NICHT 

GENUG – DER KUNSTVER-
LAG A. FELGNER
Im Jahr 1844 wird in Berlin die 
Kunstverlagshandlung und Litho-
graphische Anstalt A. Felg ner 
gegründet. Das Programm des 
Verlags umfasst Lithografien, 
Ölfarbendrucke, Reliefs und Bunt-
drucke. 
Infos: 02131-904141

Feld-Haus-Museum  
für Populäre Druckgrafik |  
Berger Weg 5, 41472 Neuss

21.06. - 27.09.2015
ZUM REINBEISSEN! 
ÄPFEL UND BIRNEN VON 
KORBINIAN AIGNER
Korbinian Aigner (1885-1966), 
Seelsorger und Pomologe, zeich-
nete zwischen 1912 und 1960 über 
1000 Apfel- und Birnensorten, um 
Bauern zu beraten. Seine zeichne-
rische Ästhetik lädt zum Reinbei-
ßen ein, die überwältigende 
Vielfalt verweist auf eine ehemals 
blühende Apfelkultur. 
Infos unter: 02133 - 53020

Kreismuseum Zons | Schloß-
straße 1, 41541 Dormagen

28.06. - 19.07.2015
MATTHIAS HINTZ 
„PAPPELMÄNNER“
Anlässlich des Projektes „20 Jahre 
Landesgartenschau“ präsentiert der 
renommierte Grevenbroicher Künst-
ler Matthias Hintz seine „Pappel-
männer“ im Außengelände auf der 
Apfelwiese und als Miniaturen in 
der Versandhalle zum Verkauf. 
Grafiken und neue Objekte. 
Öffnungszeiten: Do., Sa. + So. von 
13-16 Uhr. Eintritt frei! 
Ausstellungseröffnung am 
28. Juni um 12 Uhr

Apfelwiese und Versandhalle 
Stadtparkinsel | 41515 Gre-
venbroich

10.07. - 29.09.2015
„TEXTILER PARK“
Barbara Esser und Wolfgang Horn. 
Gemeinsame Ausstellung mit dem 
Kunstverein Grevenbroich e.V.. Im 
ehem. Privatpark des Textilfabri-
kanten Oskar Erckens wird eine 
Verbindung zur Geschichte der 
Textilindustrie hergestellt. Die 
Arbeiten der beiden Düsseldorfer 
Textilkünstler greifen textile 
Gestaltungsmöglichkeiten in ihren 
Installationen auf, die im Umfeld 

des Museums zu sehen sind.

Stadtpark | Grevenbroich

Bis 28.08.2015
JUNIOR D´ART 2015
Jugendliche Künstlerinnen und 
Künstler stellen ihre Werke vor, 
Thema: Begegnung zwischen Jung 
und Alt. Mit Unterstützung des 
Unternehmens Currenta.  
Mo. – Fr. von 9.30 – 21.30 Uhr, 
Info: 02133-257605

Glasgalerie Kulturhaus  
Dormagen | Langemarkstraße 1, 
41539 Dormagen

KULTURBAHNHOF 
KORSCHENBROICH
Im Heimatmuseum werden  
ausgestellt: Ausstattungen von 
Bahnhof und Bahnpersonal, land-
wirtschaftliche Kleingeräte, Hand-
werksberufe mit ihren Werkzeugen, 
Kinderspielsachen und häusliche 
Einrichtungen der ländlichen 
Bevölkerung. 
So. von 14 bis 17 Uhr geöffnet;
Eintritt frei, Spenden für den 
Erhalt des Museum willkommen. 
Sonderführungen nach Absprache 
möglich: 0 21 61-6 883635

Kulturbahnhof,  
41352 Korschenbroich

AUSSTELLUNGEN
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ital. Wort
für Kinder

lästiges
Insekt

jüd. unrein,
verboten

Microsoft
Suchma-
schine

Abk. für am
angegebe-
nen Ort

freundliche
Gesinnung,
Wohlwollen

Verona,
Werbeiko-
ne, ehem.
Feldbusch

Abk. für
Anrufbe-
antworter

Moshe,
ehem. is-
rael. Staats-
präsident

Abk. für
verheiratet

Augen-
schließfalte

Wertungs-
zahl der
Schach-
Spielstärke

Zehntel ei-
ner Maß-
einheit

Wohnbau
von vor
20.6.1948

Fracht-
stück,
Postgut

Begren-
zung, Ab-
sperrung

Michle,
Schau-
spielerin
(Siska)

obendrein,
noch dazu

ugs. für
derber Witz

Hauptstadt
von Argen-
tinien: ...
Aires

benach-
bart, seit-
lich, nächst

Abk. Tech-
nische
Hochschule

engl. Wort
für Papier

Abk. Com-
pact Disc

gängiger
weibl.
Vorname

Gegenteil
von Ferne

Vorn. der
Popsän-
gerin Lear

Emilio, ital.
Modezar

bitterkalt,
frostig

Hauptin-
sel Indo-
nesiens

Abk. für
Kilogramm

hochex-
plosiver
Spreng-
stoff (Abk.)

Fremdwort-
teil Luft

Nathan,
Regisseur

Oper von
Bellini

ugs. für
Bratensaft

engl. für
Fehler

Pause
im Sport

Debbie, Mi-
chael Jack-
sons zwei-
te Ehefrau

Hafenstadt
in Kroatien

Mann-
schaft, Ar-
beitsgruppe

Entstehung,
Entwicklung

großer,
runder
Ohrring

Gift -stoff
-produkt

engl. Wort
für Leder

gesundes
Aufguss-
getränk

lat. Wort
für Ehre

Brotkörper,
das ganze
Stück

allein, oh-
ne Anhang

Internet-
Sport-
wetten-
anbieter

Maschine
in Selbst-
steuerung

Zusam-
menkunft;
Treffen

franz. Frau-
enname

Abk. Volks-
wagen

gefühlvolle,
liedmäßige
Dichtung

Julia, Hol-
lywoodstar

Jean, franz.
Filmstar

Anstieg
der Bör-
senkurse

ugs. für öf-
fentliches
Tanzver-
gnügen

längs-
ter Fluss
Frankreichs

religiöses
Flugblatt

Albrecht,
bedeu-
tender
dt. Maler

Frau, die
ein fremdes
Kind stillt

Mike, Re-
gisseur
(Harry
Potter)

Mini-
Programme
für Smart-
phones

ital. Al-
penpass

Orientie-
rungs-
karten,
Skizzen

Rahm,
Schlagrahm

Tarô, Ja-
pans ehem.
Premier-
minister

ugs. für
Lärm,
Krach

Tadel,
Verweis

Abk. für
Nord-
westen

Fundament,
Grundlage

Kimono-
gürtel

ital. Wort
für Insel

Abk. des
Welt-
Radsport-
Verbandes

engl. Wort
für Osten

Vertrau-
ensbruch,
Wortbruch

Bayrischer
Rundfunk
(Abk.)

Kate, brit.
Topmodel

Futteral,
Behälter

Comicfilm
über ein
grünes
Monster

Kurzruf-
name von
Eduard

Jugend-
jargon
für nicht
modern

Bruce, die
Kung-Fu-
Legende

Anouk,
franz.
Schau-
spielerin

dt. Kranken-
haus-
Comedy

seemän-
nisch:
Querstan-
ge am Mast

engl. Bez.
für Sport-
pullover

ugs. für Fla-
nierstraße

Rock mit
eingear-
beiteten
Shorts

klösterli-
che Ge-
meinschaft

laszive Pop-
sängerin
der 80er

Gianni, Pa-
triarch des
Fiat-Clans

Sitzmöbel f.
eine Person

engl. Wort
für eins

Vorn. des
Malers
Rauch

Sammelbe-
griff für die
Nahrung
der Tiere

Stadtteil
von Berlin

österrei-
chischer
Heimatfilm

Sologe-
sang in ei-
ner Oper

c Puzzle Company GmbH

Das Shopping- und Freizeitcenter in Grevenbroich

Senden Sie Ihre Lösung an:
Montanushof Centermanagement 

Stichwort: Kreuzworträtsel
Ostwall 31 - 41515 Grevenbroich

 Oder an der Info abgeben!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bei zu vielen Einsendungen ent-
scheidet das Los. Mitarbeiter vom Montanushof und deren Angehörige 
dürfen leider nicht teilnehmen. Einsendeschluss ist der 15.07.2015. 
Der Gewinner wird im nächsten Stattblatt veröffentlicht.

Wir gratulieren dem Gewinner 
aus dem letzten Monat: 

Herr T. VON WERSCH aus Grevenbroich

+++ Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir einen 50-EURO-EINKAUFSGUTSCHEIN +++
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Wo gibt es immer die neuesten Infos zum 
Montanushof? .

.





         

Man sieht es Dir an!

Am Hammerwerk 35 | 41515 Grevenbroich | 02181.818378 | www.balancesports.de

Melden Sie sich bis zum 15. Juli 2015 an 
und Sie trainieren im Juli und August kostenlos 
bei uns! Zusätzlich schenken wir Ihnen die 
Servicegebühr in Höhe von 59,– €.


